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Edt aktiv!
* Ferienaktion 2015 s. S. 13

* 50-Jahr-Feier  
 des Stockschütz envereines   
 am 18. Juli um 18:00 Uhr

* Feuerlöscherüberprüfung 
 der FF Edt-Winkling  
 am 11. und 12. September

* Bezirkserntedankfest  
 der Pfarre am 13. September

* Herbstfest    
 des Siedlervereines am 19. September

* Erste-Hilfe-Kurs 
 des Roten Kreuzes am 21. September

Gute Unterhaltung beim Edter Kultursommer !

Joesi Prokopetz  „Vorletz te Worte“
Mitt woch, 15.7.2015 um 19:30 Uhr

Austropop „I am from Austria Konzert“
Mitt woch, 22.7.2015 um 19:30 Uhr

Einen schönen Urlaub und erholsame Ferien 
wünschen die Gemeindevertretung 

und die Gemeindebediensteten.

 
 

 
 

 
 

 
 

 
  

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

                    

 

 

Gemeinde Edt bei Lambach, Familienausschuss, Gemeindeplatz 1, 

4650 Edt bei Lambach, Telefonnummer: 07245/28991-0, 

e-mail: gemeinde@edt.ooe.gv.at 

www.edtbeilambach.at 

 

Wir laden Sie herzlichst zu 
unserer 

50zig Jahr-Feier
zum Dämmerschoppen 
der Stockschütz en SSV-

Gartner-Edt ein.

am Samstag 18. Juli 2015 um 18:00 Uhr
in der Stockschütz enhalle Edt/Lambach

Durch den Abend führt der TV Moderator Hubert 
"hubsi" Huemer. 
Wir freuen uns sehr auf euren Besuch.         
    Der Vorstand
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Geschätzte Edterinnen und Edter,

die Bauarbeiten im Zuge der Umfahrung Lambach 
schreiten voran und bereiten der Gemeinde viel 
Ärger. Trotz  der Tatsache, dass die Asphaltbreite 
des Ersatz straßennetz es gleich wie beim bisherigen 
Straßennetz  ist, kommt es auf Grund der Höhenla-
ge und der Leitschienen zu Verschlechterungen der 
Nutz barkeit. Bei zwei Straßenstücken sollen sofort 
Maßnahmen gesetz t werden um ein gefahrloses Be-
nütz en zu ermöglichen. Auch Baumängel hat der 
erste große Regen aufgezeigt - viele Bankett e wurden 
weggeschwemmt. Trotz  frühzeitigen Hinweisen der 
Gemeinde auf diese unzureichende Ausführung hat 
man auf dieselbe Weise weitergebaut. Der Starkregen 
hat deutlich aufgezeigt, dass die Bedenken der Ge-
meinde nicht unberechtigt waren. Die Ersatz straßen 
befi nden sich derzeit im Besitz  des Landes OÖ, das 
daher auch alle Kosten der Reparaturen von Schä-
den zu tragen hat. Die Gemeinde hat vorerst nur die 
Schneeräumung übernommen. Die Übernahme des 
Ersatz straßennetz es wird erst nach komplett er Fer-
tigstellung der Umfahrung Lambach erfolgen. Bis 
zu diesem Zeitpunkt werden noch viele „Gespräche“ 
mit dem Land zu führen sein.

Nahversorger
Es gibt auch viel Erfreuliches zu berichten. Unsere 
Nahversorgerin hat sich bestens eingelebt, ist mit 
Elan und Engagement an die Sache herangegangen 
und das wird durch die Treue der Kunden belohnt. 
Am 23. Juni konnte auch die Postpartnerstelle wieder 
eröff net werden. Ein Jahr ohne Nahversorger zeig-
te vielen, wie wichtig ein Nahversorger in unserer 
Gemeinde ist und deshalb freut es mich besonders, 
dass die Zahl der Einkäufer kontinuierlich steigt. Ich 
danke Frau Höftberger mit ihrem Team für das En-
gagement und wünsche ihr weiter viel Erfolg.

Wohnen – Arbeiten
In der letz ten Ausgabe konnte ich Erfreuliches über die 
Schaff ung von Wohnraum berichten. Der Bau des 2. 
Wohnhauses schreitet rasch voran und die Häuser in 
der Heidestraße sollen noch im Herbst fertig gestellt 
werden. Ich habe mir aber auch über Arbeitsplätz e in 
der Gemeinde Gedanken gemacht. Es  ist aufgrund 
der derzeitigen wirtschaftlichen Lage nicht einfach, 
Betriebe zu gründen. Auch bei der Vergrößerung von 
bestehenden Anlagen sind Betriebe derzeit vorsich-
tig. Ich bin aber nicht untätig gewesen. Derzeit gibt 
es zwei potenzielle Interessenten für eine neue Be-
triebsansiedlung. Mein Ziel wäre es, diese Betriebe 
bis zum Jahresende zu einer Entscheidung für den 
Standort Edt bewegen zu können.

Radwege
Beim geplanten 
Radweg Richtung 
Klaus gibt es jetz t 
ein Projekt für 
die anfallenden 
Strassenwässer. 
Die Versickerung 
soll im Bereich 
der Tunnelwache 
in einem Versickerungsbecken mit Überlauf zum 
Mernbach erfolgen. Wegen dieser Maßnahme kann 
erst 2016 mit dem Bau des Radwegs begonnen wer-
den. Im Bereich Hafelderbrücke bis zur Alten Straße 
soll aber noch in diesem Jahr der Bau durchgeführt 
werden. Bis auf die Grundeinlöse wurden alle recht-
lichen Voraussetz ungen geschaff en. Da es ein Projekt 
mit dem Land OÖ ist, führt diese Einlöseverhand-
lung das Land. Wir hoff en auf eine rasche Einigung 
im Sinne der Grundstücksbesitz er.

Kultursommer
Es ist wieder so weit: der Sport- und Kulturausschuss 
hat auch heuer zwei Veranstaltungen organisiert und 
wir hoff en, Ihren Geschmack getroff en zu haben. Der 
Kartenvorverkauf läuft jedenfalls hervorragend. Wir 
freuen uns auf Ihren zahlreichen Besuch und wün-
schen uns zwei laue Sommernächte.

Vereine und Institutionen
Auch heuer konnte ich mich wieder bei zahlreichen 
Jahreshauptversammlungen von den großartigen 
Aktivitäten überzeugen. Diese unzähligen ehren-
amtlichen Stunden sind der Garant für ein erfolgrei-
ches Vereinsleben, das vielen Edterinnen und Edtern 
eine sinnvolle Freizeitgestaltung im Ort ermöglicht. 
Ich danke an dieser Stelle allen Obmännern/frauen, 
Funktionären und Funktionärinnen für diese ver-
dienstvolle Tätigkeit.

Zur bevorstehenden Urlaubs- und Ferienzeit wün-
sche ich allen Edterinnen und Edtern einen erholsa-
men Urlaub und den Schülerinnen und Schülern viel 
Freude beim Kinderferienprogramm der Gemeinde.

Ihr Bürgermeister

Max Riedlbauer
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Aus dem Gemeinderat

GR Sitz ung vom 10.03.2015
TOP 1 – Prüfungsbericht des Prüfungsausschusses – 
Kenntnisnahme;
Der Prüfungsbericht bezüglich der Überprüfung des RA 
2014 wurde vom Gemeinderat einstimmig zur Kenntnis 
genommen.
TOP 2 – Rechnungsabschluss 2014 der Gemeinde Edt 
bei Lambach;
Der Rechnungsabschluss 2014 wurde vom Gemeinderat 
einstimmig beschlossen.
TOP 3 – Haltestelle B144 Kreisverkehr Ost;
Für die Miterrichtung und Grundbeschaffung 
einer Haltestelle samt Geh- und Radweg wurde ein 
einstimmiger Beschluss gefasst.
TOP 4 – Veranstaltungen der Gemeinde 2015;
Die Durchführung der Aktivitäten „Kultursommer 
2015“, „Ferienprogramm 2015“ und „Bastelaktionen 
2015“ wurde einstimmig beschlossen.
TOP 5 – Flächenwidmungsplanänderung Nr. 5.49 Kroll 
– Grundsatz beschluss;
Für die gegenständliche Flächenwidmungsplanänderung 
wurde ein einstimmiger Grundsatz beschluss gefasst.
TOP 6 – Vergabe von Ehrenzeichen der Gemeinde;
Der Gemeinderat hat einstimmig die Vergabe des 
Ehrenzeichens in Bronze an Herrn Josef Langmayr, 
Herrn Rudolf Emathinger und Herrn Martin Staffl  inger 
im Rahmen der Vollversammlung der FF Edt/Klaus 
beschlossen.

GR Sitz ung vom 28.04.2015
TOP 1 – Prüfungsbericht des Prüfungsausschusses – 
Kenntnisnahme;
Der Prüfungsbericht bezüglich der Entwicklung der 
Gebühren und Abgaben von 2010 bis 2014 wurde vom 
Gemeinderat einstimmig zur Kenntnis genommen.
TOP 2 – Rechnungsabschluss 2014 VFI Gemeinde Edt 
bei Lambach & CoKG;
Der gegenständliche Rechnungsabschluss wurde vom 
Gemeinderat einstimmig beschlossen.
TOP 3 – Teilnahme am Projekt „Gesunde Gemeinde“ – 
Grundsatz beschluss;
Die Teilnahme am gegenständlichen Projekt wurde 
einstimmig beschlossen.
TOP 4 – Vergabe und Planungen von Baumaßnahmen als 
Erweiterung der Projekte Abwasserbeseitigungsanlage 
BA06, Wasserversorgungsanlage BA02 (Graben-
Hagenberg);
Die Vergabe der Planungs- und Bauarbeiten wurde 
einstimmig vergeben.
TOP 5 – Abschluss eines Generalübernehmervertrages 
für das Mehrzweckgebäude;
Der Abschluss des Vertrages mit dem Bestbieter, der 
Wohnungsgenossenschaft Lebensräume aus Linz, wurde 
einstimmig beschlossen.
TOP 6 – Abschluss eines Mietvertrages, Treffl  ingerstraße 
5/5;
Die Vergabe der Wohnung an Herrn Marcel Wallner-
Silberhuber wurde einstimmig beschlossen.

Unter dem Vorsitz  von Bürgermeister Riedlbauer Max fanden am 10.3.2015 und am 28.4.2015 Sitz ungen des 
Gemeinderates statt . Nachstehende Punkte wurden beraten und folgende Beschlüsse gefasst: 

Im Zuge der Realisierung der Umfahrung Lam-
bach ist es nunmehr notwendig, die bestehende 
Trasse der Wiener Straße vollständig zu erneuern 
und deren Niveau an das künftige Straßennetz  an-
zupassen. 
 
Die Bundesstraße 1 wird deshalb im Bereich zwi-
schen der Eisenbahnkreuzung und der Ortschaft 
Schmid in Roithen vom 14. bis 31. Juli 2015 zur 
Gänze für den Fahrzeugverkehr gesperrt. 
 
Die beschilderte Umleitungsstrecke zweigt in 
Gunskirchen bei der Fa. Volvo Scheinecker (Am-
pelkreuzung) von der B1 auf die Grünbachtal 
Landesstraße ab und führt über Großkrott endorf, 
Off enhausen und Bachmanning bis zur Kreuzung 
mit der Gaspoltshofener Landesstraße (gegenüber 
Lagerhaus). Sie führt auf dieser weiter über die 
Ortschaften Willing, Stroham sowie Oberschwaig 
zur sogenannten Haager-Kreuzung und mündet 

hier wieder in die B1. 

Fahrzeuglenker, die aus Richtung Steyrermühl 
und Roitham kommen, sollen schon in Stadl-
Paura auf die Pett enbacher Landesstraße (Turmöl 
Tankstelle) ausweichen und über Bad Wimsbach-
Neydharting und Fischlham bzw. Steinerkirchen 
an der Traun fahren. Nähere Informationen ent-
nehmen Sie bitt e dem Plan, den Sie unter www.
edtbeilambach.at fi nden.
 

Uns ist bewusst, dass die vorübergehende Sper-
re der B1 für alle Verkehrsteilnehmer mit einem 
Umweg und Zeitverlust verbunden ist. Für die 
Anrainer an der Umleitungsstrecke wird sie zu-
sätz lichen Verkehr bedeuten. Allerdings ist sie 
technisch leider unumgänglich. 

Verhängte Fahrverbote werden von der Exekutive 
über Anordnung der Bezirksverwaltungsbehörde 
entsprechend geahndet. 

Fahrzeuglenker aufgepasst: 
Totalsperre der B1 in Edt bei Lambach in den Ferien!
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Bevölkerungsbewegungen

Wir begrüßen die Neugeborenen und wünschen den Eltern viel Freude
Frau Manuela Hoff mann und Herr Dietmar Mitt erbauer, Weidenweg 7, eine Anika.
Den Ehegatt en Martina und Michael Sichmann, Weidenweg 1, ein Oliver.

Wir wünschen den Neuvermählten alles Gute auf dem gemeinsamen Lebensweg!
Frau Jasmin Lejeune und Herr Christoph Wegscheider, Gemeindeplatz  3a/2

 Wir trauern um unsere verstorbenen Mitbürger
 Herr Hubert Vorhauer, Klaus 2, im 69. Lebensjahr.
 Herr Siegfried Hufnagl, Zoblstraße 24, im 78. Lebensjahr.
 Frau Friederike Söllinger, Saagerstraße 9, im 84. Lebensjahr.
 Herr Josef Hochholdt, Oberzeiling 4, im 81. Lebensjahr.

Mit den besten Wünschen zum Geburtstag gratulieren wir zur Vollendung des
75. Lebensjahres                                                     

Frau Annemarie Neuhofer, 
Werkstraße 16

Weiters gratulieren wir 

zum 75. Geburtstag
Herrn Dipl.-Ing. Stephan Bauer, Heidestraße 9
Frau Ott ilie Blechinger, Hagenberg 35

zum 80. Geburtstag
Frau Hermine Stundner, Treffl  ingerstraße 4

zum 92. Geburtstag
Herrn Rudolf Treitinger, Auweg 3

zum 93. Geburtstag
Frau Eleonore Lukschal, 
Traunstraße 14

Herr Stefan Hacker,
Gnadlingerweg 11

Frau Waltraud Rankl,
Fluchtwang 22

Herr Ferdinand Langmayr,
Föhrenweg 15

 80. Lebensjahres        

Herr Günter Strimitz er, 
Pühringerweg 10

Herr Josef Mitt eregger,
Mitt erberg 1

Frau Anna Hainbuchner, 
Mernbach 12

Herr Kurt Edlbauer, 
Treffl  inerstraße 10

Frau Aloisia Obermayr, 
Aigen 1

Frau Berta Klausmayr,
Hagenberg 8

91. Lebensjahres          93. Lebensjahres
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Aktuelles aus Edt  
Goldene Hochzeit

feierten die Ehegatt en 

Ernestine und Günter Strimitz er, Pühringerweg 10

Goldene Hochzeit
feierten die Ehegatt en 

Renate und Franz Zizler, Fasangartenstraße 50

Goldene Hochzeit
feierten die Ehegatt en 

Mechtild u. Dipl.-Ing. Stephan Bauer, Heidestraße 9

Goldene Hochzeit
feierten die Ehegatt en

Christine und Franz Linsboth, Fischlhamerstraße 50 

Goldene Hochzeit
feierten die Ehegatt en 

Berta und Ernst Schindlauer, Gerstnerstraße 12.

Diamantene Hochzeit
feierten die Ehegatt en 

Erika und Werner Schöberl, Hagenberg 19

Diamantene Hochzeit
feierten die Ehegatt en 

Friederike u. Franz Weissböck, Fischlhamerstraße 40

Verleihung des Ehrentitels „Schulrat“

Frau Elisabeth Holzinger (geb. Hörtenhuber), Stifter-
straße 12 wurde von Landesschulrat HR Fritz  Enzen-

hofer und Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer zum 
Schulrat ernannt.

Bgm. Max Riedlbauer gratuliert recht herzlich und 
wünscht für die Zukunft alles Gute!
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Aktuelles   

Immer mehr Handlungen aus dem Alltag werden 
mitt lerweile ins Internet verlagert. Ob fernsehen, ein-
kaufen, arbeiten oder sich mit Freunden austauschen 
– das alles fi ndet nicht mehr nur in der realen Welt statt , 
sondern wird auch virtuell immer öfter genutz t. Durch 
die immer datenintensivere Nutz ung stößt das verbrei-
tete Kupfernetz  an seine Grenzen. Nur ein Prozent der 
Haushalte hat Zugang zum ultraschnellen Breitbandin-
ternet, dem Glasfasernetz . Bis vor kurzem war die Nut-
zung dieses Glasfasernetz es nur großen Unternehmen 
und öff entlichen Institutionen vorbehalten – ab sofort 
können auch Privatkunden das Internet der Zukunft 
ungebremst erleben.
Durch die Zusammenarbeit der Energie AG Data Ober-
österreich und den Gemeinden wird in ausgewählten 
Regionen der Internet-Zugang auf das nächste Level 
gebracht. Mit dem Glasfaser-Netz  powerSPEED kommt 
das lichtschnelle Internet direkt zu Ihnen ins Haus. Mit 
bis zu 300 Mbit/s werden viel höhere Geschwindigkei-

Nachruf 

Am 21.6.2015 verstarb 
Herr Josef Hochholdt
ehem. Vizebürgermeister und 
Ehrenringträger der Gemein-
de Edt b. L. im Alter von 80 
Jahren.

Herr Josef Hochholt wurde am 
26.8.1934 in Wels geboren. Mit 
seiner Frau und den gemeinsa-
men vier Kindern wohnte er in 
Oberzeiling. Dort führte er die 

gemeinsame Landwirtschaft seiner Eltern weiter. Ne-
benbei fuhr er für die Bäckerei Krötz l Brot aus. 
Im Jahr 1973 wurde Josef Hochholdt erstmals in den 
Gemeinderat gewählt. Nach 12 Jahren aktiver Mitarbeit 
im Gemeinderat - zudem war er in dieser Zeit  Mitglied 
im Bauausschuss und außerdem Ersatz mitglied im 
Wohnungs- sowie Sanitätsausschuss - wurde er 1985 
zum Vizebürgermeister gewählt und bekleidete dieses 
Amt bis 1997. Sein besonderes Engagement galt weiters 
der FF Edt-Klaus der er über 15 Jahre als Kommandant 
vorstand. In seiner Zeit wurde das neue Zeughaus er-
richtet.
Persönlich organisierte er jährlich Reisen mit seinen 
Freunden und Bekannten, welche sich einer großen 
Beliebtheit erfreuten. Seine gesellige Art war weithin 
bekannt. Bei so manch heiteren Runden sorgte er für 
fröhliche Unterhaltung.
Herrn Josef Hochholdt wurde in Anerkennung und 
Würdigung seiner Verdienste das Verdienstz eichen der 
Gemeinde Edt in Gold am 11.3.1994 und der Ehrenring 
am 15.5.1998 verliehen.
Die Gemeinde Edt bei Lambach wird Herrn Josef Hoch-
holdt stets ein ehrendes Andenken bewahren. 

ten erreicht als bei anderen Technologien. Dieses Tem-
po ist notwendig, um Filme und Fernsehen in HDTV-
Qualität ungebremst über das Internet zu erhalten 
sowie Cloud- und Onlinedienste lichtschnell nutz en zu 
können. Durch die strahlenfreie Leitung wird außer-
dem der Grundstückswert nachhaltig gesteigert.
Ausgewählte oberösterreichische Gemeinden werden 
bereits vom lichtschnellen Glasfasernetz  der Energie 
AG versorgt. Ob dieses Netz  auch bei Ihnen ausgebaut 
werden kann, entscheiden Sie selbst. Je höher das Inte-
resse in Edt bei Lambach ist, desto schneller kann die 
Entwicklung umgesetz t werden. Pro Gemeinde gibt es 
eine notwendige Anzahl an Haushalten, die sich bereits 
für powerSPEED entschieden haben. Sobald diese Zahl 
im Siedlungsgebiet erreicht wird, kann mit dem Aus-
bau gestartet werden.
Sie wollen Ihren Internet-Zugang auf das nächste Le-
vel bringen? Dann holen Sie sich alle Infos unter www.
power-speed.at

Mit powerSPEED auf die Datenautobahn der Zukunft

Zurückschneiden von Bäu-
men und Sträuchern
Im Sinne der Gewährleistung der 
größtmöglichen Verkehrssicherheit 
werden alle Liegenschaftsbesitz er 
ersucht, ihrer gesetz lichen Ver-
pfl ichtung (§ 91StVO) nachzukom-
men und bei ihren Liegenschaften 
den Bewuchs, insbesondere die freie 
Sicht über den Straßenverlauf oder auf die Einrichtun-
gen zur Regelung und Sicherung des Verkehrs oder 
welche die Benütz barkeit der Straße einschließlich der 
auf oder über ihr befi ndlichen, dem Straßenverkehr 
dienenden Anlagen, z. B. Oberleitungs- und Beleuch-
tungsanlagen, beeinträchtigen, auszuästen oder zu 
entfernen. Sollte dies nicht erfolgen, wird der Zurück-
schnitt  durch die Gemeinde gegen Verrechnung der 
Kosten ohne weitere Vorankündigung durchgeführt. 
Grundeigentümer können in Ausübung des Nachbar-
rechts entsprechend des § 422 ABGB über den Luft-
raum der Straße hängende Äste abschneiden. Für die 
Beseitigung des Überhanges bedarf es keiner besonde-
ren Voraussetz ung wie nach § 91 StVO, auch nicht der 
Zustimmung des jeweiligen Eigentümers des Baumes.

Erinnerung
Wir ersuchen alle Gartenbesitz er das "ungeschriebene 
Gesetz " zu berücksichtigen und die Gartenarbeit mit 
lauten Maschinen (Rasenmäher, Häcksler, etc.) am 
Samstag ab 14:00 Uhr, sowie an Sonn- und Feiertagen 
aus Rücksicht auf die Nachbarschaft zu unterlassen.
Ihre Nachbarn werden es Ihnen danken. Zu häufi ge 
Verstöße bzw. Beschwerden deswegen würden die Er-
lassung einer Verordnung des Gemeinderates erzwin-
gen, welche dieses dann regeln würde. Wie die Vergan-
genheit jedoch gezeigt hat, funktioniert es durch guten 
Willen auch ohne "Pfl ichtregelung" sehr gut.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
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Aktuelles aus Edt  

Der Kabarett ist Joesi Prokopetz  eröff net mit 
seinem Kabarett programm am Mitt woch, den 
15.7.2015 um 19:30 bei der Stockschütz enhalle 
den diesjährigen Edter Kultursommer. 

Joesi Prokopetz  spannt den Bogen von feuille-
tonistischen Betrachtungen über 
(vor-)letz te Worte, erschütt ernden Enthüllun-
gen über Entfernung von Speiseresten aus 
Zahnersatz , das Leben als Pavian, das Verlo-
ren sein in Baumärkten, stellt sich und uns die 
Gewissensfrage: „Sind Sie bestechlich?“ und 
erkennt dankbar:  Zum Glück halten Frauen 
es für Liebe, wenn man sich für ihren Körper 
interessiert.
Hie und da und da und dort wird man hören, 
was einem vielleicht von einem der vorheri-
gen Programme erinnerlich ist, was aber im 
Zuge des großen Entwurfes „Vorletz te Wor-
te“ getrost noch einmal gesagt werden 
kann und soll.
Ein großer Abend, ist man versucht zu 
sagen und wer nur ein bissel mitdenkt, 
der wird es sehr, sehr lustig haben.

Als weiteren Höhepunkt bei unserem 
Kultursommer präsentiert Austropop 
am Mitt woch, den 22.7.2015 um 19:30 
Uhr bei der Stockschütz enhalle ihr „I 
am from Austria“-Konzert.
Das Austropop Konzert "I am from 
Austria" begeistert das Publikum durch 
ein mitreißendes Live-Erlebnis mit den 

erfolgreichsten und bekanntesten Songs der 
österreichischen Musikgeschichte. 
Das Programm reicht von der Geburtsstunde 
des Austropop 1971 "Da Hofa" (von Wolfgang 
Ambros und Joesi Prokopetz ) bis hin zur heim-
lichen Bundeshymne "I am from Austria". Die 
"Austria Hit Band" von Dolce Vita versteht 
es bei jedem Konzert, die Besucher auf diese 
Reise in rot-weiß-rot mitz unehmen und für 
ausgezeichnete Stimmung zu sorgen. Ein Er-
lebnis zum Mitsingen, Mitklatschen und Mit-
fühlen - aber auch Tanzen und Schmunzeln ... 

• Einlass jeweils 18:30 Uhr und Beginn  
 jeweils 19:30 Uhr
• Eintritt skarte kostet jeweils € 6,00; 
 Kinder bis 12 Jahren frei
 Kombiticket für beide Veranstaltungen  
 kostet € 10,00
• Kartenvorverkauf: Gemeinde Edt bei  
 Lambach, Nah & Frisch Höftberger  
 und Raika Edt-Lambach

Die Veranstaltung fi ndet bei Schönwett er im 
Freien vor der Stockschütz enhalle und bei 
Schlechtwett er in der Stockschütz enhalle 
statt . Für das leibliche Wohl wird gesorgt.

Edter Kultursommer – Vorletz te Worte „I am from Austria“
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Abfallbeseitigung/Notrufnummern  

Öff nungszeiten 
Altstoff sammelzentren 

ASZ Stadl-Paura
Wimsbacher Straße 24, 

Tel: 07245/20164

Dienstag, Mitt woch: 08:00 - 12:00 u. 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag:  08:00 - 18:00 Uhr durchgehend
Samstag:  08:00 - 12:00 Uhr

ASZ Gunskirchen
Krenglbacher Straße 30, 

Tel:07246/20275

Montag: 08:00 - 12:00 Uhr
Mitt woch und Freitag:  12:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag: 14:00 - 18:00 Uhr
Samstag:  08:00 - 12:00 Uhr

ASZ Linden
Wollsberg 48, 4652 Steinerkirchen, 

Tel: 0664/6125022 

Dienstag: 14:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag:  08:00 - 12:00 Uhr
Freitag: 13:00 - 18:00 Uhr
Samstag:  09:00 - 12:00 Uhr

10.07.
24.07.
07.08.
21.08.
04.09.
18.09.

Gelber Sack: Die Abfuhr erfolgt immer dienstags! Falls der Dienstag ein Feiertag ist, 
erfolgt die Abfuhr am darauff olgenden Werktag.
Biotonne: Abfuhr immer freitags oder samstags ab 06:00 Uhr früh! 

Restmüll: Die Abfuhr erfolgt immer mitt wochs! Falls der Mitt woch ein Feiertag ist, fällt der Abfuhrtag auf den 
darauff olgenden Werktag. Altpapiertonne: Abfuhr immer dienstags oder mitt wochs.

28.07.
08.09.
20.10.

 Siedlung Land
 

 22.07. 8.07.
 19.08. 5.08.
 16.09. 2.09.
 14.10. 30.09. 

ALT-
PAPIER-
TONNE

07. u. 
08. 07.

18. u. 
19. 08.

141
Die Telefonnummer für den ärztlichen Funk- und Bereitschaftsdienst (ohne Vorwahl!) 
Sie wollen wochentags einen Arzt sprechen, weil Ihr Hausarzt gerade nicht erreichbar ist? 
Sie wollen außerhalb der Ordinationszeiten wissen, welcher Arzt Dienst hat?  
Sie benötigen an einem Samstag, Sonn- oder Feiertag dringend eine Visite, weil Sie plötz -
lich krank geworden sind?   Dann rufen Sie 141! 

Zahnärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst ist unter der Telefon-Nummer des Roten Kreuzes in Wels 
07242/46 400 bzw. über die Homepage www.zahnaerztekammer.at abrufb ar.

Apotheken-Bereitschaftsdienst - Tel. 1455 (24 Stunden erreichbar)

Nutz en Sie unsere Homepage
www.edtbeilambach.at

* Aktuelle Informationen * die Übermitt lung Ihres 
Wasserzählerstandes * Notdienste

* das Herunterladen von Formularen für För-
derungen der Gemeinde *Veranstaltungen 

* Fotogalerie  * Abfallkalender * Information über 
Edter Vereine * Links zu anderen Behörden uvm.
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Abfallstatistik der Gemeinde Edt 
 
 
Gemeindesammlungen (ohne ASZ) 2014 

 
 
 
ASZ-Mengen gesamt 2014 

 
 
 

EW per 30.09.2014: 2.027 Menge Menge/EW  Menge/EW 
im Bezirk 

Restabfall 189.640 kg 93,6 kg 93,2 kg 

Biogene Abfälle (Biotonne) 225.670 kg 111,3 kg 97,4 kg 

Grün- u. Strauchschnitt 
(inkl. ASZ Mengen, rechnerisch auf 
Gemeinden aufgeteilt) 

110.888 kg 54,7 kg 96,6 kg 

Altpapier 156.800 kg 77,4 kg 70,3 kg 

Altglas (Weiß- u. Buntglas) 38.510 kg 19,0 kg 19,0 kg 

Alttextilien 6.392 kg 3,2 kg 1,6 kg 

LVP/MET 
Gelber Sack, Gelbe Tonne (lt. 
Volumen auf Gemeinden aufgeteilt) 

56.125 kg 27,7 kg 26,3 kg 

EW per 30.09.2014: 69.330 Menge Menge/EW 

Sperrabfall 
(inkl. Gemeindesammlungen) 1.844.660 kg 26,61 kg 

Altholz 
(inkl. Gemeindesammlungen) 2.879.780 kg 41,54 kg 

Bauschutt 3.361.180 kg 48,48 kg 

Abfälle Wiederverwendung 184.784 kg 2,67 kg 

Verpackungen 1.047.851 kg 15,11 kg 

Altstoffe 1.523.988 kg 21,98 kg 

Elektroaltgeräte, Batterien 674.559 kg 9,73 kg 

Problemstoffe 311.011 kg 4,49 kg 

Sonstige Abfälle 533.584 7,70 kg 

Damit die Biotonne wirklich sauber wird
Im Sommerhalbjahr werden die Biotonnen an festge-
legten Terminen nach der Leerung auch gleich gespült. 
Manche BürgerInnen sind dann entt äuscht, wenn ihre 
Biotonne noch Anhaftungen und einen schmutz igen 
Deckel hat.

Dazu einige Erklärungen: Der Deckel der Biotonne ist 
beim Waschvorgang nicht dabei, bleibt also genauso 
sauber oder schmutz ig wie er vorher war.
Frische Anhaftungen werden durch den heißen Wasser-
strahl vollkommen entfernt, eine dicke Schmutz schicht 
vom Winterhalbjahr dagegen nicht.

Probleme bereitet manchmal auch das Gitt er am Bo-
den der Biotonnen. Einerseits ist es sehr wichtig für 
den Luftaustausch, damit das Material in der Biotonne 
trocknen kann und damit weniger unangenehme Ge-
rüche entstehen. Andererseits haften feuchte Küchen-
abfälle sehr gut am Gitt er und werden nicht vollstän-
dig mitentleert. Kleine Zweige können sich im Gitt er 
verfangen und sind trotz  mehrmaliger Versuche nicht 
so leicht zu entfernen. Dann funktioniert das Waschen 
nicht so, wie es sollte.

Die besten Vorbeugemaßnahmen sind eine möglichst 
trockene Schicht am Boden der Tonne und das Vorsam-
meln in Papiersackerln oder mit „Zeitungs-Knödeln“ 
(Abfälle in der Küche in Zeitungspapier einwickeln). 
Auch eine Lage dünner Karton direkt auf dem Gitt er 
soll sich bewährt haben. Wer die Biotonne nicht über 
den Rand hinaus befüllt, hat zusätz lich einen sauberen 
Deckel. Über weitere Vorschläge zur Reinhaltung der 
Biotonne freuen wir uns. 

Bei umsichtiger Sammlung bleibt der Deckel sauber

Flurreinigung 2015

Ein herzliches Dankeschön an alle Edter  Bür-
gerinnen und Bürger, Vereine und im spezi-
ellen an die Jugendgruppen der FF Edt-Win-
kling und FF Edt-Klaus für die Mitwirkung an 
der diesjährigen Flurreinigung.

Abfallbeseitigung

Zweifamilienhaus im Grünen zu vermieten
In wunderschöner Lage mit großartiger Aussicht 
wird ein Haus in Edt bei Lambach vermietet.
2 Geschosse, Baujahr 1974, 250 m² Wohnfl äche, 298 
m² Nutz fl äche, 1094 m² Grundstücksfl äche, sofort 
verfügbar, 10 Zimmer, 3 Schlafzimmer, 2 Badezim-
mer jew. mit Dusche und Badewanne, WC extra; Öl-
Zentralheizung, 3 Garagen, mit Balkon, Terrasse und 
700m² großen Garten.
Gesamtmiete (warm) € 1700,00 (Richtpreis)
Kontaktdaten: Gerold Stött inger, 
martina_01@gmx.at, 0699/11766180
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Hausärztlicher Notdienst

Hausärztlicher Notdienst 
im Bezirk Wels - Land neu organisiert

Ab 1. Juli 2015 gelten im Bezirk Wels - Land neue 
Bestimmungen für den hausärztlichen Notdienst an 
Wochenenden und Feiertagen. Der gesamte Bezirk 
wird an Wochenenden und an Feiertagen durch 2 Or-
dinationen mit fi xen Öff nungszeiten und zusätz lich 
einem Visitendienst, der bei Bedarf zu den Patienten 
nach Hause kommt, ärztlich versorgt. Die wichtigste 
Information für Patienten: Den Notruf 141 wählen, 
dort erfährt man alles Weitere.

Der hausärztliche Notdienst (HÄND) steht all jenen 
zur Verfügung, die außerhalb der Ordinationszeiten 
dringend einen Arzt brauchen. Allgemeinmedizinerin-
nen und –mediziner sind dafür abends, in der Nacht, 
an Wochenenden und Feiertagen im Einsatz . Wer gera-
de Bereitschaftsdienst hat, erfährt man über den Notruf 
141. Die Hausärztinnen und Hausärzte des Bezirkes 
teilen sich die Dienste auf und wechseln sich jeweils 
nach 12 Stunden ab.

Im Bezirk Wels-Land gibt es mit 1.Juli 2015 eine Neu-
regelung für den hausärztlichen Sonn- und Feiertags-
dienst. Ähnliche Neu-Organisationen gibt es übrigens 
bereits in anderen Bezirken wie Perg, Eferding-Gries-
kirchen, Schärding, Freistadt, Rohrbach, Urfahr-Umge-
bung, Vöcklabruck und Linz-Land. Dort hat man damit 
sehr gute Erfahrungen gemacht. 

Ein größerer Betreuungsbereich und gute Versor-
gung: Wie geht das?
Keine Frage: Viele Hausärztinnen und Hausärzte sind 
froh über weniger Dienste, denn auch sie haben Fami-
lien, die sie brauchen. Doch ebenso haben die Patien-
tinnen und Patienten Vorteile: Wer als Mediziner nach 
einem regulären, langen Arbeitstag Bereitschaftsdienst 
in der Nacht hat, kommt 24 Stunden fast nicht zum 
Schlafen und startet so in den nächsten Ordinations-
tag. Für die Patienten ist es aber besser, wenn ihr Arzt 
fi t und ausgeruht ist. Die Neuorganisation der Dienste 
ist aber auch wichtig, um die landärztliche Versorgung 
in Zukunft zu sichern: „In den kommenden Jahren 
gehen immer mehr Landärzte in Pension. Schon jetz t 
ist es schwierig, Nachfolger zu fi nden. Gegensteuern 
kann man mit Maßnahmen, die den Beruf att raktiver 
machen. Weniger Notdienste tragen dazu sicher bei. 
Außerdem ist die Sprengelordnung veraltet, die Men-
schen sind heute ja viel mobiler als früher“, so Mag. 
Martin Keplinger, der bei der Ärztekammer für den 
HÄND zuständig ist.

An Wochenenden / Feiertagen gilt….
• An Wochenenden und Feiertagen ist der hausärztli-
che Notdienst über die Rufnummer 141 erreichbar.
• Die regulären Ordinationszeiten (auch die Nachmit-
tags-, Abend- und Samstagsordinationen) der Haus-
ärzte sind von den Bestimmungen zum hausärztlichen 
Notdienst nicht betroff en.  

• An Wochenenden und Feiertagen gibt es im Rahmen 
des hausärztlichen Notdienstes einen übergeordneten 
Fahrdienst („Visitendienst“), der die Ärzte in zwei, 
zu bestimmten Zeiten geöff neten Ordinationen unter-
stütz t. Dieser macht vom jeweiligen Standort (Wels) 
aus Krankenbesuche. Dieser Visitendienst steht am 
Wochenende und an Feiertagen von 7.00 bis 19.00 Uhr 
(Tagdienst) und von 19.00 bis 7.00 Uhr (Nachtdienst) 
zur Verfügung 
• An Wochentagen ist der ärztliche Notdienst außer-
halb der Ordinationszeit wie bisher über die Rufnum-
mer 141 erreichbar.

Was muss der Patient im Bedarfsfall tun…. 
Notruf 141
Es ist ganz einfach: Wer medizinische Hilfe am Abend, 
in der Nacht, am Wochenende oder an Feiertagen 
braucht, ruft den Notruf 141. Dort meldet sich ein Mit-
arbeiter des Roten Kreuzes, der den Patienten an einen 
Arzt weitervermitt elt oder bei Bedarf einen Hausbe-
such organisiert, wenn der Patient nicht transportfähig 
ist. „Uns Ärzten ist wichtig, dass die Menschen im Be-
zirk den hausärztlichen Notdienst richtig nutz en. Er ist 
nur für akute, dringliche Beschwerden gedacht, bei de-
nen der Patient sofort medizinische Hilfe braucht. Für 
kleinere bzw. chronische Beschwerden sollen sich die 
Betroff enen bitt e zu regulären Ordinationszeiten an ih-
ren Hausarzt bzw. ihre Hausärztin wenden“, so die Be-
zirksärztevertreter Dr. Pjeta und MR Dr. Schatz berger

BEZIRK WELS-Land - Betroff ene Sprengel
Sprengelnummer / Bezirk Gemeinden
109: Gunskirchen, Pennewang, Kematen a.I. / Meggen-
hofen , Pichl bei Wels, Bachmanning, Aichkirchen, 
Off enhausen
110: Lambach, Stadl Paura, Edt bei Lambach, Neukir-
chen bei Lambach
111: Steinerkirchen a. d. Traun., Fischlham, Steinhaus 
bei Wels, Eberstallzell, Bad Wimsbach-Neydharting
112: Weißkirchen, Schleißheim, Marchtrenk, Holz-
hausen

Hausärztlicher Notdienst an WOCHENEND- UND 
FEIERTAGEN: 
Bestimmungen ab 1. Juli 2015
• Zwei Ordinationsdienste werden in der Zeit von 
9.00 bis 12.00 Uhr in den Bereichen Wels West
und Ost angeboten
• Zusätz lich gilt durchgehend der neue Visitendienst 
für den gesamten Bereich in der Zeit von 7.00 bis 
19.00 Uhr (Tagdienst) und von 19.00 bis 7.00 Uhr 
(Nachtdienst), falls ein Hausbesuch nötig ist.

A c h t u n g !
Für die Gemeinden: Satt ledt, Sipbachzell und Buch-
kirchen gibt es vorerst keine Änderung. Der Haus-
ärztliche Notdienst bleibt hier wie bisher bestehen.
Das Notarzteinsatz fahrzeug (NEF) ist von dieser Re-
gelung nicht betroff en!
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Aktuelles aus Edt

Veränderungen bei Kneissl Touristik: 
Firmengründer Christian Kneissl über-
gibt die Geschäftsführung an seine 
Schwester Elisabeth Kneissl-Neumayer

Seit 7. Mai ist es amtlich: Nach 31 
Jahren an der Spitz e der Kneissl 
Touristik lege ich die Geschicke des 
Unternehmens in die Hände mei-
ner Schwester Elisabeth Kneissl-
Neumayer. Sie hat das Unterneh-
men von Beginn an mitgestaltet, sie 
verfügt über ausgezeichnete Fach- 
und Destinationskenntnisse, seit 
2002 war sie als Prokuristin in der 
Geschäftsleitung. Ich scheide mit 

einem lachenden und einem weinenden Auge: Das Un-
ternehmen ist gut aufgestellt und ich bin sicher, dass 
die Kneissl Touristik auch in Zukunft für qualitätsvolle 
StudienErlebnisReisen stehen wird. Das Aufh ören ist 
nicht so leicht, wie allgemein bekannt ist. Ich werde 
noch einige Monate beratend tätig sein - und vermehrt 
das tun, wofür mein Herz seit vielen Jahrzehnten 
schlägt: Reisen und Fotografi eren. 
Vielleicht sehen wir uns ja im Süden Afrikas, …
Herzlich
Christian Kneissl

Spielplatz eröff nung 

Die Familienausschuss der Gemeinde Edt bei Lam-
bach lud zur Eröff nung des Spielplatz es am 18.4.2015 
im Graben ein und zahlreiche Kinder und Erwachsene 
folgten der Einladung.
Auf dem Programm standen neben einem Stationenbe-
trieb mit Spielepass, hüpfen in der Hüpfb urg und zum 
Finale der Luftballonstart.

Jungbürgerfeier 2015

Die Jungbürgerfeier für die Jahrgänge 1996 und 1997 
fand am Freitag, den 29. Mai 2015 im Gemeindeamt Edt 
statt . Alle Jugendliche die heuer bzw. letz tes Jahr das 18. 
Lebensjahr vollendeten bzw. vollenden werden, wur-
den eingeladen an dieser Feier teilzunehmen. Nach der 
Besichtigung des Gemeindeamtes fand im Sitz ungssaal 
die offi  zielle Jungbürgerfeier statt . In seiner Ansprache 
appelierte Bürgermeister Riedlbauer an die jungen Ed-
terinnen und Edter vom Wahlrecht Gebrauch zu ma-
chen. In vielen Ländern gehen heute noch Menschen 
dafür auf die Straße. Als Geschenk überreichte er den 
Jungbürgern neben einer Urkunde, jeweils eine Edter 
Jungbürgermappe, eine OÖ Landeschronik und eine 
CD. Als besonderes Highlight fuhr unser Bürgermeis-
ter mit den Jungbürgern auf dem Segway eine Runde 
durch Edt und lud anschließend zu einem Buff et und 
gemütlichen Beisammensein beim Wirt in Klaus ein.

Großartige Hilfsaktion

Im Zeitraum vom 27.04. – 02.05. 2015 begleiteten  Frei-
willige von der Feuerwehr Lambach und des Wirtshau-
ses „Wirt in Klaus“ den Hilfstransport nach Rumänien, 
dies wurde durch den Verein „Muldavienhilfe“ initiiert  
(unter der Vereinsobfrau Hannelore Hildenbrand). 
Sie brachten gemeinsam mit vier Pkws mit Anhänger 
Hilfsgüter wie Kleidung, Lebensmitt el, medizinische 
Geräte und  Pfl egeartikel nach Rumänien.
Der erste Halt war in Satu Mare, wo die ersten Kran-
kenbett en und die medizinischen Geräte abgeladen 
wurden. Der Zweite Halt war in Onesti ca. 500km von 
Satu Mare entfernt. Dort wurden dann die restlichen 
Hilfgüter abgeladen.
Durch die enge Zusammenarbeit mit Pater Marius von 
der örtlichen Caritas, gelingt es, dass die Hilfsgüter 
dort ankommen, wo sie gebraucht werden. 
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What‘s up? - die Jugendseite

Bastelnachmitt age des Familienausschusses
Mit großer Begeisterung haben zahlreiche Kinder tolle Geschenke 

an den Bastelnachmitt agen gebastelt. 

Ferienaktion 2015
Der Familienausschuss hat gemeinsam mit den örtlichen Vereinen 

wieder ein tolles Sommerprogramm zusammengestellt:

13.7.2015 Alpenverein Lambach  Wandern in Windischgarsten ab 9:00 Uhr
14.7.2015 Mario de Zuani   Power Malkurs ab 8:00  bis 11:00 Uhr
16.7.2015 Musikverein Edt  Jugendorchesterprobe und Jause von 17:00 - 20:00 Uhr
17.7.2015 Sonnenhaus   Kennenlernen des Sonnenhauses von 09:00 - 12:00 Uhr
17.7.2015 Turn- und Sportunion  Geräteturnen von 09:30 - 12:30 Uhr
21.7.2015 Tennisverein Edt  Tennis-Schnuppertraining von 09:00 - 11:00 Uhr
22.7.2015 Brotladen Riedlbauer  Brotbacken von 08:30 - 11:30 Uhr
22.7.2015 MMK Lambach-Edt  Gemüseorchester von 14:00 - 16:00 Uhr
23.7.2015 Bienenzüchterverein  Bienennachmitt ag von 14:00 - 16:30 Uhr
24.7.2015 FF Edt/Klaus   Schaumrutschen von 15:00 - 17:00 Uhr
27.7.2015 Familienausschuss  Graffi  ti-Workshop von 13:00 - 17:00 Uhr
3. u. 4.8.2015 Familienausschuss  Parkour von 08:00 - 12:00 Uhr
04.8.2015 Rotes Kreuz   Besuch des Roten Kreuzes von 16:00 - 18:00 Uhr
05.8.2015 Turn- u. Sportunion  Spaß im Freien - Wir entdecken Edt v. 08:00 - 12:00 Uhr
07.8.2015 Bauernschaft/LJ Edt  Junior-Bauernolympiade von 15:00 - 17:00 Uhr
13.8.2015 Familienausschuss  Rotax-Besichtigung von 08:30 - 13:30
18.8.2015 Familienausschuss  Kinderführerschein mit echten Mini-Autos von 14:00 - 16:00 Uhr 
19.8.2015 ÖGV Edt   Breitensport & Gehorsamvorführung von 14:00 bis 16:30 Uhr
22.8.2015 FF Edt/Winkling  Water Splash von 14:00 bis 17:00 Uhr
24.8.2015 Turn- und Sportunion  Spaß im Turnsaal von 10:00 bis 11:30 Uhr

Details und Anmeldeformulare zu den Veranstaltungen befi nden sich im Ferienheft. Dieses liegt im Gemeindeamt 
zur freien Entnahme auf bzw. wurde es den Kindern und Jugendlichen mit der Post zugestellt. 
Die Veranstalter freuen sich auf zahlreiche Teilnahme!

 
 

 
 

 
 

 
 

 
  

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

                    

 

 

Gemeinde Edt bei Lambach, Familienausschuss, Gemeindeplatz 1, 

4650 Edt bei Lambach, Telefonnummer: 07245/28991-0, 

e-mail: gemeinde@edt.ooe.gv.at 

www.edtbeilambach.at 

 

Mutt ertagsbasteln am 7.5.2015 Vatertagsbasteln am 11.6.2015Osterbasteln am 2.4.2015
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KINDERBETREUUNG GESICHERT

Während Mütt er und Väter ihrer Berufstätigkeit nach-
gehen, sind ihre Kinder in der Regel in Betreuungsein-
richtungen oder in der Schule gut und sicher versorgt. 
Was aber ist, wenn ein Kind erkrankt und kein Pfl ege-
urlaub möglich ist? Wenn kein soziales Netz  vorhanden 
ist, sehen Eltern manchmal keine andere Möglichkeit, 
als ihr krankes Kind stundenweise alleine zu Hause zu 
lassen.
In dieser krisenhaften Situation ist die Diplomsozial-
betreuerin der Caritas zur Stelle. Sie übernimmt kom-
petent und zuverlässig die Betreuung, Versorgung und 
Beschäftigung des Kindes. Zur Entlastung der Eltern 
werden auch Tätigkeiten im Haushalt durchgeführt. 

„Unser Ziel ist es, durch die kurz-
fristige Bereitstellung unserer 
Mitarbeiterinnen Eltern bei der 
Überbrückung  problematischer 
Notlagen beizustehen. Das ist un-
ser Beitrag zur Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf“, so die Regio-
nalleiterin Ilse Laßl.

Für diese Hilfe wird ein sozial ge-
staff elter Beitrag verrechnet.

Weitere Einsatz gründe für die Familienhilfe der Cari-
tas:
• während der Schwangerschaft und/oder nach  
 der Entbindung 
• bei Überlastung – zum Schutz  vor gesundheit- 
 lichen Folgen
• bei Erkrankung des Elternteils, der überwie- 
 gend für die Kinderbetreuung zuständig ist
• wenn während eines Krankenhaus- oder Kur 
 aufenthaltes eines Elternteils eine Betreuung  
 für die Kinder bzw. Hilfe im Haushalt not- 
 wendig ist
• Tod eines Elternteils

Wenn sich die Familie in einer besonders belastenden 
Lebenslage befi ndet, ist auch eine langfristige Beglei-
tung möglich. 

Information und Vereinbarung:

Caritas für Betreuung und Pfl ege
Mobile Familiendienste
Kalvarienbergstraße1
4560 Kirchdorf an der Krems
Tel. 07582/ 64570
Mail: mobile.familiendienste_ost@caritas-linz.at

Soziales

Sozialberatungsstelle Lambach
Karl-Köttl-Str. 1
4650 Lambach
07245 22259

sbs.lambach@aon.at
  

Die Sozialberatungsstelle ist die wichtige Drehscheibe 
für Dienstleistungen aus den Bereichen Gesundheit 
und Soziales
Wir unterstütz en Sie mit Hilfestellung bei Behördenan-
gelegenheiten
z.B.: 
� Pfl egegeldantrag
� Bedarfsorientierte Mindestsicherung
� Befreiungsanträge
� Behindertenausweis
� Parkausweis für Menschen mit Behinderung

Nähere Informationen in der Sozialberatungsstelle 
Lambach

Öff nungszeiten:
Montag:  9:00 - 12:00
Mitt woch:  8:00 - 12.00
Donnerstag:  9:00 - 12:00
Tel.:  07245  22259
Mobil: 0664  19811 02
E-Mail: sbs.lambach@aon.at

Wels-Land tanzt in Wien
Am 16. Jänner 2016 fi ndet im Austria Center Vienna der 
115. Ball der Oberösterreicher in Wien statt . Dabei han-
delt es sich um den größten Trachtenball Österreichs 
und um eine der meistbesuchten Ballveranstaltungen 
in der Bundeshauptstadt.

Traditionell wird der Ball von jenem Bezirk organisiert, 
in dem die Landesausstellung statt -fi ndet. 2016 ist 
das der Bezirk Wels-Land mit der Landesausstellung 
„Mensch und Pferd“ in Stadl-Paura und Lambach. 
Unter dem Mott o „Mensch und Pferd – Kult und Lei-
denschaft“ werden die Vielfalt, Tradition, Geschichte, 
Wirtschaft, Kultur und Lebensweisen des Bezirkes den 
rund 5000 Ballgästen präsentiert. Für dieses besondere 
Ballereignis werden zahlreiche Vereine, Musiker, Tän-
zer und Sänger aus dem Bezirk sorgen. 

Obwohl es bis zum 16. Jänner noch über sechs Monate 
sind, laufen die Vorbereitungen des Ballkomitees auf 
Hochtouren.
„Wir von der Bezirkshauptmannschaft Wels-Land wer-
den gemeinsam mit den Gemeinden alles daransetz en, 
eine tolle, unvergessliche Ballnacht für die Besucher 
auf die Füße zu stellen.“, verspricht Ballkoordinator 
Bezirkshauptmann Dr. Josef Gruber. 

Weitere Informationen können Sie ab Mitt e August un-
ter www.ball-der-oberösterreicher.at erhalten.



EDTER GEMEINDEZEITUNG, Folge 154 - 7/2015                  15

Baumschädling bedroht heimische Laubhölzer!

Der Asiatische Laubholzbockkäfer (ALB) ist ein gefährlicher Laubholz-
schädling, der trotz entsprechender Importkontrollen auch bei uns in
Europa immer wieder mit unzureichend behandeltem Verpackungsholz,
insbesondere mit Steinlieferungen aus dem südostasiatischen Raum,
eingeschleppt wird.  

Bei uns befällt er nahezu alle heimischen Laubgehölze. Bei starkem
Befall bringt er gesunde Bäume innerhalb weniger Jahre zum Abster-
ben. In der EU gilt daher der für unsere Laubgehölze äußerst gefähr-
liche ALB als Quarantäneschädling, der zwingend zu bekämpfen ist.

Da in Oberösterreich schon drei Mal ein Befall durch den ALB festge-
stellt wurde, soll nun die weitere Ausbreitung durch eine gezielte Suche
verhindert werden. 

Die Behörden sind dazu auf die Mithilfe der Bevölkerung angewiesen. 

Überprüfen Sie, ob Laubgehölze (Bäume und Sträucher) 
auf Ihrem Grundstück befallen sind:
Erkennungsmerkmale

•  nur frisches Laubholz (bevorzugt Ahorn, Roßkastanien, 
Weiden und Pappeln) mit einem Durchmesser ab 
2 - 3 cm werden befallen

• kreisrunde Ausbohrlöcher Durchmesser 1 - 1,5 cm, 
Bohrspäne, Larvenfraßgänge, Larven

•  Käfer 20 - 35 mm groß, glänzend schwarz, ca. 20 unregel-
mäßig verteilte weiße Flecken auf den Flügeldecken,  
schwarze Fühler mit 1,5 bis 2,5-facher Körperlänge

Bei Verdacht bitte rasch Meldung an das Gemeindeamt (das die 
Meldung umgehend der zuständigen Bezirksforstinspektion 
der Bezirkshauptmannschaft zur Abklärung weiterleitet).

Jeder Verdachtsmeldung wird nachgegangen und 
jeder Verdacht wird abgeklärt.
Je früher ein Befall erkannt wird, desto wirksamer,
rascher und effizienter sind die Bekämpfungs- und
Ausrottungsmaßnahmen.

Nähere Infos im Internet unter:
www.land-oberoesterreich.gv.at unter Themen 
> Land- und Forstwirtschaft > Forstdienst > Forstschutz

ASIATISCHER

LAUBHOLZBOCKKÄFER 

SO KÖNNEN SIE HELFEN

BITTE MELDEN

LAND
OBERÖSTERREICH

Fo
to

: B
FW

Aktuelles  
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Aus unserem Kindergarten  
Was ist los im Wohlfühlkindergarten Edt?

In einer eigenen Feuerwehrwoche 
wurden die Kinder rund um die-
ses Thema bestens informiert. Ganz 
wichtig war uns auch das Üben für 
den Ernstfall!  Wir probten das ra-
sche Reagieren auf unsere Kinder-
gartensirene und das anschließen-
de Treff en beim Sammelplatz  im 
Garten. Das Absetz en eines Notrufs 
war ebenso im Programm, wie die 
verschiedenen Aufgaben der Feu-
erwehr. Als großes Highlight durf-
ten die Kinder das Folgetonhorn 
hören, im Feuerwehrauto sitz en, 

es ganz genau unter die Lupe nehmen und mit dem 
Feuerwehrschlauch spritz en. Großes Dankeschön ans 
gesamte Feuerwehrteam!

Im Rahmen des Projektes: Stadt der Zukunft der Firma 
RIC - Gunskirchen durften alle unsere Schulanfänger 
einen LEGO – WORKSHOP besuchen. Jedes Kind durf-
te ein Legopräsent mit nach Hause nehmen. War ein 
wirklich außergewöhnlicher Vormitt ag, der allen sehr 
viel Spaß gemacht hat. Anfang Juni und Juli (Projekt-
abschluss) geht’s ab nach Wels ins Welios. Herzlichen 
Dank an alle, die diesen Projektt ag möglich gemacht 
und begleitet haben!

Auch mit dem Roten Kreuz wurden einige Projektt age 
verbracht. Mit einem eigenen Kindergartenprogramm 
und der Handpuppe Roko wurde den Kindern  dieses 
Thema nähergebracht(Sonja Zankl). Unser Kindergar-
tenpapa Ronald Astecker hat den Kindern das Ret-
tungsauto und die wichtigsten Erste Hilfe Maßnahmen 
sehr anschaulich und vor allem kindgerecht erklärt. 
Am meisten Freude aber hatt en die Kinder, als sie am 
Parkplatz  ein kleines Stück mit Blaulicht und Folgeton-
horn im Rett ungsauto mitfahren durften.
Daumen hoch und Danke ans gesamte Rot Kreuz-Team 
der Rett ungsleitstelle Lambach.

Unsere 20 Schulanfänger 
durften Ende Mai die Vi-
talapotheke in Stadl Paura 
so richtig unter die Lupe 
nehmen. Vielen Dank an 
Frau Mag. pharm. Ulri-
ke Weidlinger und ihr 
Team! Dieser Vormitt ag 
war nicht nur bestens 
organisiert, sondern wir 
durften einen Tee selber 
mischen, eine Hautcreme 
herstellen, Versuche im 

Labor starten und noch dazu wir wurden wir mit einer 
köstlichen Jause versorgt.

Erstmalig durften unsere Großen ein Fahrradtraining 
auf unserer Spielstraße im Garten absolvieren. Dan-
ke an Mario Zobl (Radclub Lambach), der uns diesen 
Event organisiert und möglich gemacht hat. 

Mitt e Juni waren wir bei der Kinderolympiade in Linz 
stark vertreten. Beim Stadioneinmarsch gab es tosenden 
Applaus mit ein wenig Gänsehaut. Bei den verschiede-
nen Disziplinen zeigten wir hervorragende Leistungen 
und konnten somit die vergnügte Heimreise mit Gold-
medaillen im Gepäck antreten.

Unsere heurige Vatertagsfeier genossen wir gemein-
sam mit unserem Waldpädagogen Gustav Steinhuber 
im Wald. War ein tolles Erlebnis, und auch das Knacker 
grillen mit Papa war etwas ganz besonderes.

Unsere Schulanfänger wurden Mitt e Juni in die Volks-
schule Lambach eingeladen. Danke für diesen Vormit-
tag – ein großes Lob an die Direktorin Frau Irene Kar-
biener und ihr gesamtes Lehrerteam! 

Weitere Programmpunkte, auf die wir uns noch freuen:
24. Juni – Ein Haus voll Musik (Brucknerhaus Linz)
29. Juni – Schnuppernachmitt ag im Garten für alle 
„neuen“ Kindergartenkinder
1. Juli – „Zack, Prack – ein Drache zum Verlieben!“ 
(Barocktheater Lambach)
6. Juli – 1. Elternabend (19.00 Uhr) fürs neue Kindergar-
tenjahr 2015/2016

Euer Edter Kindergarten - Wohlfühlteam
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Aus unserem Kindergarten   
Have Fun With Englisch! 
In vielen Lebenssituationen wie im Beruf, im Umgang mit digitalen Medien, auf Reisen, ist es 
hilfreich die englische Sprache zu beherrschen. Da Kinder Sprachen entwicklungsbedingt beson-
ders schnell lernen, „reisen“ wir jeden Montag ins „Englischland“! 
Kinder lernen spielerisch, mit viel Bewegung und durch aktives Tun. Auf diese Weise werden 
verschiedene Themen wie: Farben, Tiere, Früchte, Gefühle, Kleidungsstücke, Weihnachten, Os-
tern, Zahlen und vieles mehr, mit einfachen Wörtern und Phrasen, erarbeitet und meist mit 
Liedern und Reimen häufi g wiederholt.
So zum Beispiel haben wir die Zahlen mit einem Lied erlernt:

5 brown teddies sitt ing on a wall,      
(5 braune Teddys sitz en auf der Mauer)
5 brown teddies sitt ing on a wall,     
(5 braune Teddys sitz en auf der Mauer)
and  if one brown teddy should accidentally fall,  
(und wenn ein brauner Teddy unverhoff t fällt)
there´d be 4 brown teddies sitt ing on a wall….    
(sitz en 4 braune Teddys auf der Mauer)

4 brown teddies sitt ing …

Bei jeder Strophe ist ein Kind (Teddy) 
vom Turngerät (wall) auf die Matt e ge-

sprungen bis …
…There´d be no brown Teddies sitt ing 

there at all! 

Nice greetings! Your´s Eva Astecker

 

 
 
 
 
 
 

Alle Angebote sind kostenlos! 
Hafferlstraße 1, 4650 Lambach    Tel. 0664/1323489 

www.bh-wels-land.gv.at > Aktuell > Eltern-, Mutterberatung Lambach 

MMoonnaattsskkaalleennddeerr  
EEMMBB  LLaammbbaacchh  

JJuull ii  22001155  
 

 

Mo  6. Juli  Babytreff 9:00 – 10:30 
Di  7. Juli  Elterntreff/Elterncafé mit Kindern 9:00 – 11:00 
 

Mo 13. Juli  Babytreff 9:00 – 10:30 
Di 14. Juli  Elterntreff/Elterncafé mit Kindern 9:00 – 11:00 
   Mutterberatung in Lambach  14:00 – 16:00 
Mi 15. Juli  Mutterberatung in Gunskirchen 9:00 – 11:00 
 

Mo 20. Juli  Babytreff 9:00 – 10:30 
Di 21. Juli  Elterntreff/Elterncafé mit Kindern 9:00 – 11:00 
 

Mo 27. Juli  Babytreff 9:00 – 10:30 
Di 28. Juli  Elterntreff/Elterncafé mit Kindern 9:00 – 11:00 
   Mutterberatung in Bachmanning entfällt im Juli 
 

Psychologische Beratung nach Terminvereinbarung unter 07243/51143 
Mag. Falb Angelika, Integrative Eltern-Säuglings-/Kleinkind-Beratung 

 

 

 
 
 
 
 
 

Alle Angebote sind kostenlos! 
Hafferlstraße 1, 4650 Lambach    Tel. 0664/1323489 

www.bh-wels-land.gv.at > Aktuell > Eltern-, Mutterberatung Lambach 

MMoonnaattsskkaalleennddeerr  
EEMMBB  LLaammbbaacchh  
AAuugguusstt  22001155  

 

 

von Mo 3.8. – So 30.8.2015 ist die 
EMB Lambach geschlossen 

 

Mutterberatung in Lambach und in 
Bachmanning entfällt im August 

 
Mi 19. Aug.  Mutterberatung in Gunskirchen  9:00 – 11:00 

 

Mo 31. Aug.  Babytreff 9:00 – 10:30 
 

 

Psychologische Beratung nach Terminvereinbarung unter 07243/51143 
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Aus der Volksschule 
geplaudert

"Die Musik schenkt unseren 
Herzen eine Seele, verleiht 
den Gedanken Flügel und 
lässt die Phantasie erblühen." 
Platon, griech. Philiosoph, 
428 – 348 v.Chr.

 
In unserer Volksschule wird die musikalische Förde-
rung interessierter Schüler und Schülerinnen seit jeher 
„groß geschrieben“.
Im heurigen Schuljahr konnten wir die Unverbindliche 
Übung Spielmusik zum ersten Mal für alle 4 Schulstu-
fen anbieten, was rege in Anspruch genommen wurde. 
14 Anfänger, 12 Fortgeschritt ene und 7 „Profi s“ besu-
chen mit großer Begeisterung diesen Freigegenstand.
Mit ebenso viel Eifer nehmen beinahe 30 Kinder am 
Chorunterricht teil, der in Workshops an Nachmitt a-
gen statt fi ndet. Beide Gegenstände werden von den 
Lehrerinnen Barbara Berger und Waltraud Berger un-
terrichtet.

Zivilschutz olympiade

Alle vierten Klassen der Volksschule nahmen an dieser 
Olympiade teil. Gemeinsam fuhren wir am 16. April 
mit dem Zug nach Gunskirchen um dort unser Kön-
nen unter Beweis zu stellen. Verschiedene Fragen zum 
Thema Sicherheit und zu den Blaulichtorganisationen 
standen im Mitt elpunkt. Auch der Spaß und die Freude 
an den Spielen kamen nicht zu kurz. Nach vier Bewer-
ben stand der Bezirkssieger fest. Von zehn teilnehmen-
den Klassen konnte die 4c Klasse unserer Schule den 
Sieg nach Lambach holen. Wir gratulieren recht herz-
lich und wir wünschen ihnen natürlich alles, alles Gute 
für den Landesbewerb am 3. Juni in Linz. 

Känguru der Mathematik
Bereits im März fand der Känguru – Wett bewerb in Ma-
thematik statt . Von der zweiten bis in die vierte Klasse 
rechneten, studierten und tüftelten die SchülerInnen 
geschlagene 60 Minuten an 24 Beispielen, die es wirk-
lich in sich hatt en. 
In jeder Schulstufe erhielten die Besten eine Belohnung. 
In diesem Jahr erreichte unser Schulsieger – David 
Nussbaumer – oberösterreichweit sogar den zweiten 
Platz  und bundesweit landete er auf dem sechsten Platz . 
Wir sind sehr stolz auf diese Leistung und gratulieren 
David recht herzlich. 

Schulsieger des Känguruwett bewerbes

Bezirkssieger 4c. Klasse

Aus den Schulen   
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Aus den Schulen   
„Meister auf zwei Rädern“ - Musik NMS 
Lambach wurde Bezirksmeister 2015
Bei einem schulinternen Training und der damit ver-
bundenen Vorauswahl kristallisierten sich 5 SchülerIn-
nen aus der 1a und 3 SchülerInnen aus der 1b heraus, 
die für die NMS 2 Lambach bei der Bezirksmeisterschaft 
„Meister auf zwei Rädern“ starten sollte. Dabei handelt 
es sich um eine Sicherheitsaktion, die gemeinsam von 
ÖAMTC, Jugendrotkreuz und dem Landesschulrat für 
Oberösterreich organisiert wird.
Als wahre Meis-
ter auf dem 
Fahrrad zeich-
neten sich unse-
re Schülerinnen 
bei der Bezirks-
meis terschaf t 
am 22. Mai aus. 
Sie setz ten sich 
dabei gegen die 
anderen antre-
tenden Schulen 
durch und ge-
wannen sowohl 
den Mädchen- als auch den Burschenbewerb. Die jun-
gen Radfahrer bewiesen neben theoretischem Wissen 
vor allem besonderes Geschick mit dem Fahrrad auf 
einem speziell für diesen Wett bewerb vorbereiteten 
Parcours. Darauf wurden wichtige Abläufe wie etwa 
Linksabbiegen, zielgenaues Abbremsen, spurgetreues 
Fahren, und vieles mehr getestet. 
Mit dieser meisterlichen Leistung haben sich die Schü-
lerInnen der NMS 2 Lambach für das große Landesfi -
nale am 23. Juni 2015 in Linz qualifi ziert.

MUSIK – Projekt der 4. Klassen der MUSIK 
NMS Lambach mit dem Brucknerorchester 
und der Ott o-Glöckl-Schule (Migrations-
projekt)

Zwei Schulen arbeiten gemeinsam an einem musikali-
schen Projekt. 
Unter der fachkundigen Leitung von Dr. Albert Lan-
dertinger, Mitglied des Brucknerorchesters und Orga-
nisator der Jugendsinfoniekonzerte, erarbeiteten die 
Schüler mehrere unterschiedliche Werke für Percussi-
on, Bläser und Gitarren.
Aufgrund der langjährigen Zusammenarbeit und weil 
er unsere Schule sehr schätz t, lud Dr. Landertinger die 
Musik-NMS zur Teilnahme an dem Projekt ein.
Die Lambacher Schüler musizieren und die Klasse aus 
Linz erarbeitet unter der Anleitung von Profi tänzern 
dazu Tänze und Bewegungsimprovisationen. 
Da die Schüler der Ott o-Glöckl-Schule in Linz aus den 
unterschiedlichsten Ländern stammen und zum Teil 
Jugendliche sind, die ohne Eltern aus ihren Herkunfts-
ländern gefl ohen sind, steht der Gedanke der Migrati-
on und Integration dabei im Vordergrund. 
Das Migrationsprojekt hat erst kürzlich den 1. Preis des 
Landes OÖ erhalten.
Die Präsentation der Werke fand im Musiktheater Linz 
und in der Musik-NMS Lambach statt .

Großer Auftritt  der 4. Klassen der Musik-
NMS Lambach im Musiktheater Linz

Ungewohnte Klänge hörte das jugendliche Publikum 
beim 2. Jugendsinfoniekonzert, das unter dem Thema 
„Emotionen“ stand. Die 50 Schüler der 4. Klassen der 
Musik-NMS präsentierten dazu einen Popsong ihrer 
Wahl („Nine crimes“ von Damien Rice), musikalisch 
unterstütz t vom Brucknerorchester Linz.
In einem Workshop erarbeiteten die Schüler den Song 
unter der Anleitung von Mag. Dr. Albert Landertinger, 
Mitglied des Brucknerorchesters und Organisator der 
Jugendsinfoniekonzerte. Die Solisten, der Chor und die 
Instrumentalisten, alles Schüler, ernteten für ihre rocki-
ge Darbietung tosenden Applaus.
   Foto: Christian Herzenberger
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Aus den Schulen   

Bad Komplett-Erneuerung

Duscherneuerung

Fugensanierung

4650 Edt bei Lambach, Fischlhamerstraße 14

Besuchen Sie unseren Schauraum!

07245 / 21 3 88office@hainbuchner.at

Ihr Spezialist ist:

Immer mit 
dem Kopf bei 
der Arbeit.

5. Klasse beteiligt sich an internationalem 
Schülerwett bewerb –  
Projektarbeit mit  € 1500 prämiert

Zu Beginn des Schuljahres 2014/15 entschied sich die 
5. Klasse, an einem Schülerwett bewerb im Gegenstand 
Geschichte und Politische Bildung teilzunehmen. Das 
gewählte Thema 'Zivilcourage' wurde im Unterricht, 
aber auch außerhalb der Schule intensiv behandelt und 
fi lmisch dokumentiert. Als Ergebnis des Projektes wur-
den ein achtminütiger Kurzfi lm sowie ein Fragenkata-
log und eine Projektdokumentation eingereicht. Vor 
wenigen Tagen erreichte uns die frohe Botschaft, dass 
die Arbeit der 5. Klasse des RG Lambach unter 2752 
eingereichten Arbeiten,  vornehmlich aus Deutschland 
und Österreich, aber auch aus deutschen Schulen aus 
ganz Europa, Nord- und Südamerika sowie Afrika, 
ausgezeichnet und mit einem der Hauptpreise von € 
1500 prämiert wurde. Ich gratuliere meiner Klasse sehr 
herzlich zu diesem Erfolg und freue mich auf die Kon-
sumation des Preises vermutlich in Form einer gemein-
samen (historischen?) Unternehmung.
(Mag. Alexander Schober)
Mehr zum Wett bewerb und den Preisträgern unter: 
www.schuelerwett bewerb.de

Foto: Herwig Füreder

schlaueRGesünder am Stiftsgymnasium 
Lambach

 „Mein Name ist Edmund 
Brandner, die meisten 
Leute kennen mich nur 
als Klimamönch.“ Gleich 
von Anfang an war klar, 
dass die Rede des „Kli-
mamönchs“ am RG Lam-
bach in eine völlig neue 
Richtung gehen würde. 
Trotz  des nicht gerade 
glücklichen Datums – Frei-

tag, der 13. - umgarnte er mit Witz  und Schmäh alle 
Anwesenden und berichtete  von seinen zwei Jahren, in 
denen er im Selbstversuch einen Beitrag zum Umwelt-
schutz  leisten wollte. 
Die gesamte Aktion lief im Rahmen des von Frau Dr. 
Michaela Baur und der Schülervertretung (Bernd Ro-
kita, Sara Hörtenhuber, Matt hias Blank) organisierten 
Bildungstags unter dem Mott o „schlaueRGesünder“ 
ab. Das erklärte Ziel der Veranstaltung war es, den 
Schülerinnen und Schülern des RG Lambach die Mög-
lichkeit zu geben, sich einen Tag lang über ein interes-
santes Thema informieren zu können – abseits von den 
Schulfächern. 
Glücklich eingestimmt nach diesem Vortrag besuch-
ten die SchülerInnen einen von acht Workshops. Ne-
ben Handystrahlung, fairer Fußballherstellung,  Food-
trends und Gewaltprävention konnten sie sich auch 
über Rhetorik, die Gefahren von Facebook & Co. sowie 
die Aspekte der Freihandelsabkommen TTIP, CETA 
und TISA informieren. Zusätz lich bestand die tolle 
Möglichkeit, in einem eigenen Workshop in die Welt 
des Yoga einzutauchen und sich praktische Techniken 
und Atemübungen für zuhause und den Unterricht zu 
holen.
Nun mit reichlich Wissen versorgt, konnten die Schü-
lerInnen in der Aula verschnaufen und sich in nett en 
Gesprächen an den Infoständen der FH Oberösterreich, 
der JKU sowie der Theologischen Fakultät Salzburg 
über deren Angebote informieren.
Text und Foto: Bernd Rokita



EDTER GEMEINDEZEITUNG, Folge 154 - 7/2015                  21

Aus den Schulen   

Demokratie – Was heißt das für mich?
Interessierte Jugendliche diskutierten mit 
Landtagspräsident Viktor Sigl
„Wenn du dich nicht um mich kümmerst, dann verlas-
se ich dich. Deine Demokratie“
(Peer Steinbrück, deutscher Politiker)

Am 1. Juni 2015 besuchte Landtagspräsident KommR 
Viktor Sigl, begleitet von Bürgermeisterin Christine 
Oberndorfer, die Handelsakademie (HAK) Lambach. 
Der Schulleiter Mag. Stefan Leitner sowie vier Klassen 
interessierter Schülerinnen und Schüler begrüßten die 
Gäste herzlich zu einer Bildungsveranstaltung zum 
Thema Demokratie.
Nach einer grundsätz lichen Information über die Auf-
gaben des OÖ. Landtags präsentierte Landtagspräsi-
dent KommR Viktor Sigl auch eine neue Platt form, die 
die Jugendlichen „Fit fürs Wählen“ machen soll.
Die zahlreichen Fragen der Jugendlichen in der an-
schließenden Gesprächsrunde bestätigten ihr Interesse 
an aktuellen politischen Themen wie TTIP, Sonntags-
öff nungszeiten oder dem Ausbau der tschechischen 

1. Reihe von links nach rechts: Mag. Karin Eckschlager, MMag. Gertrude Wurm, Mag. Erwin Spindler, Mag. Manuela Hellmeier, Abt Mag. Ma-
ximilian Neulinger OSB, OStR. Mag. Elisabeth Fellinger (Vorsitz ende), Mag. Stefan Leitner (Schulleiter), Mag. Stefanie Stiefmüller, Mag. Andrea 
Aufreiter.
2. Reihe: Florian Linsboth (GE), Lukas Huber, Mag. Karin Zwicker-Hipfi nger, Mag. Monika Hudelist, Cornelia Prillinger, Marlene Böhm (GE), 
Susanne Kristl, Nikolina Matic (GE), Petra Treml (GE), Mag. Dr. Michaela Scherr, OStR. Mag. Edith Kiniger, Mag. Doris Kaufmann, Stefan 
Schön, Barbara Steiner (GE), Philipp Treitinger (GE), Dipl.-Päd. Ing. Helmut Horlacher, Mag. Andrea Hahn, MSc.
3. Reihe: Julia Moser (AE), Katharina Kapeller (AE), Katrin Baumgartner, Michael Pointinger, Savas Anuk, Lisa Kronlachner, Sabine Edinger 
(AE), Magdalena Grabenberger, Stephanie Gatt inger (GE).

Atomkraftwerke. Auch die Arbeitslosigkeit oder das 
EU-Austritt svolksbegehren sowie neun verschiedene 
Jugendschutz gesetz e in Österreich waren Thema der 
Diskussion. Authentisch gab der Landtagspräsident 
Auskunft und appellierte abschließend noch an die 
Schülerinnen und Schüler, dass die eigene Bildung eine 
wichtige und sinnvolle Investition ist. Wenn am 27. 
September 2015 in Oberösterreich von ca. einer Million 
Wahlberechtigten der Landtag gewählt wird, können 
viele unserer Schüler/innen zum ersten Mal von ihrem 
demokratischen Recht Gebrauch machen. 
[Mag. Andrea Aufreiter | ek]
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Unser Jungunternehmerservice

umfangreiche Finanzierungsberatung Leasing
Hilfe bei der Beantragung von Förderungen Gründungsbonus
zinsgünstige Kredite Start up Prämie

Sie sind gerade dabei ein Unternehmen zu gründen?

Dann kommen Sie unverbindlich bei uns vorbei!

Als besondere Unterstützung stellen wir, je nach Vereinbarung mit

dem Kundenbetreuer, für eine bestimmte Laufzeit ein Büro kostenlos

zur Verfügung!*

*Details erfahren Sie bei unseren unten angeführten Kundenberatern

DIE RAIFFEISENBANK EDT LAMBACH UNTERSTÜTZT JUNGUNTERNEHMER BEIM AUFBAU DES EIGENEN
UNTERNEHMENS

Wagen Sie den ersten Schritt
zum eigenen Unternehmen
und sprechen Sie mit uns!

Einfach mit der
entsprechenden Durchwahl
einen persönlichen Termin

vereinbaren.

Marktplatz 14, 4650 Lambach

Tel.: +43 (0)7245 28802

E Mail: mayr.34083@raiffeisen ooe.at

www.raiffeisen ooe.at/edt lambach

Dir. Manfred Mayr/ DW 38 GL Martin Tanda/ DW 22

Jungunternehmer aufgepasst!
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Kraftwerksbesuch 
der Sonnenhaus-
SchülerInnen
 

Das Wasserkraftwerk der Energie AG in Stadl-Paura 
war das Ziel unserer Wanderung am 19. Mai. Wir, die 
Kinder und PädagogInnen des Sonnenhauses, wurden 
dort vom zuständigen Techniker empfangen und durch 
das Kraftwerk geführt.
 
Nach einer theoretischen Einführung über Turbinen 
und die Stromerzeugung, konnten wir draußen die 
Reinigung der Staumauer mitverfolgen. Äste und an-
deres Treibgut, die sich an der Staumauer gesammelt 
haben, wurden mit einer Art Rechen nach oben beför-
dert und über eine geöff nete Seiten-Schleuse in den 
Fluss gespült.

Wir waren beeindruckt vom Tosen und Rauschen des 
Wassers als danach für uns die Hauptschleuse geöff net 
wurde. Beim Blick in diese Wassermassen wurde doch 
dem/der einen oder anderen schwindelig. Ruhiger fl oss 
das Wasser in der Fischleiter, dem Kanal neben dem 
Kraftwerk, der den Fischen einen Auf- und Abstieg im 
Fluss ermöglicht.
 
Im Anschluss bekamen wir noch Gelegenheit während 
einer Jause weitere Fragen zu stellen. Gestärkt wander-
ten wir zurück ins Sonnenhaus.
 
Zu folgenden Terminen ist es möglich das Sonnenhaus 
kennenzulernen:
Fr., 17. Juli von 9-12:00 Spiel und Kreativ im Sonnen-
haus - für Kinder von 5-12 Jahren. Nähere Infos bei 
Conny Weber: 0650/8701998
 
Sa, 3. Oktober von 10-15:00 Tag der off enen Tür - Mon-
tessori-Materialien probieren, Workshops für Kinder, 
Kuchen und Jause
 
Freie Plätz e im Kindergarten! Leiterin Veronika Feicht-
inger 0650/5263973

Aus den Schulen   
Landesmusikschule Stadl-Paura 
Ergebnisse  „Prima la Musica“ 
Landeswett bewerb

Großartig präsentierten sich wiederum 
die Schüler/innen unserer Landesmusikschule beim 
Landeswett bewerb Prima la Musica. Rund 700 junge 
Talente aus ganz OÖ. nahmen an diesem größten ös-
terreichischen Jugendwett bewerb teil, welcher in allen 
Bundesländern durchgeführt wird. Die Besten davon 
wurden zum Bundeswett bewerb Ende Mai nach Eisen-
stadt entsandt. 

Nadja Kastenhuber, Blockfl öte - AG B (Kl. Beate Schlatt ner) 2. Preis
Elena Pfarrl, Klarinett e - AG B (Kl. Karl Außerhuber) 1. Preis
Andreas Jelinek, Schlagwerk - AG II (Kl. P. Finkenzeller) 1. Preis*
Johannes Gebel, Trompete - AG III (Kl. Michael Kieleithner) 2. Preis
Matt hias Kastenhuber, Trompete - AG IV (Kl. Kieleithner) 2. Preis
Florian Kastenhuber, Trompete - AG V (Kl. M. Kieleithner) 1. Preis*
 * mit Berechtigung zum Bundeswett bewerb in Eisenstadt

Foto LMS: 2.R. vlnr: Johannes Gebel, Mathias Kastenhuber, Florian Kastenhu-
ber 1.R. vlnr: Nadja Kastenhuber, Andreas Jelinek, Elena Pfarrl

MACHT MUSIK KLÜGER? Die vielfältigen 
Möglichkeiten an einer Musikschule!
Musizieren wirkt in vielen Bereichen auf die Entwick-
lung von Kindern und Jugendlichen ein. Sie gewinnen 
Selbstvertrauen wenn die  ersten  Melodien  gespielt  
werden.  Musizieren  schärft  aber  auch  besonders  die 
Wahrnehmung,  denn  Kinder  hören  genau  hin  und  
erleben,  welche  Töne  sie  selbst  produzieren.  Auch 
Konzentration und das Gedächtnis werden beim Erler-
nen eines Instrumentes besonders geschult. Das Spie-
len auf einem Instrument fördert die Feinmotorik und 
gemeinsames Musizieren die sozialen Fähigkeiten. An 
unserer LMS können nahezu alle Instrumente erlernt 
werden, weiters werden Musikgarten (ab 18 Mo), mu-
sik. Früherziehung (ab ca. 4 Jahren), sowie Schlagwerk 
und Sologesang angeboten.

Bei manchen Instrumenten herrscht rege Nachfrage, 
sodass eine zeitgerechte Anmeldung mitt els Anmelde-
formular empfohlen wird. (besonders Gitarre, Klavier, 
Schlagwerk) . Die Vormerkung ist jedes Jahr zu erneu-
ern (telefonisch, E-Mail, persönlich....) Mehr Infos auf 
www.lmsstadl.at
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Die MMK Lambach 
Edt berichtet 

… vom diesjährigen Frühjahrskonzert unter 
dem Mott o Atlantis. 

Auch heuer lud die Marktmusikkapelle Lambach-Edt 
unter der musikalischen Leitung von Holger Mair 
Ende April zum Frühjahrskonzert, dieses Mal bildete 
das sagenumwobene “Atlantis” den Dreh- und Angel-
punkt des Abends. Neben traditionellen Stücken wie 
Jacques Off enbachs „Die schöne Helene“ oder ein „Ein 
feste Burg ist unser Gott “ lockten auch moderne Einla-
gen, unter anderem der Soundtrack zum Disney Film 
„20.000 Meilen unter dem Meer“ und zum Hollywood 
Block Buster „Der Herr der Ringe“ zahlreiche Besucher. 
Begleitet wurde das Publikum auf der Suche nach At-
lantis erstmals durch unsere charmante Marketenderin  
Manuela Meindl. 
Neben den Musikern der MMK traten nach dem Sil-
vesterkonzert bereits zum zweiten Mal die „Bläserspat-
zen“ und das „BläserSpatz enOrchester“ gemeinsam 
unter der Leitung von Beate Schlatt ner und Paul Hofer 
auf und begeisterten mit einer breiten Auswahl an Mu-
sikstücken das Publikum. 

… vom Konzert der Bläserspatz en

Bereits eine Woche vor dem Frühjahrskonzert stan-
den die Bläserspatz en im Mitt elpunkt und gaben unter 
dem Mott o „Happy Hour“ und der Leitung von Beate 
Schlatt ner ihr erstes Solokonzert in der neuen Musik-
schule in Lambach. Im Namen der Bläserspatz en und 
allen Beteiligten des Projektes möchten wir uns auch 
bei den Sponsoren der neuen T-Shirts für unsere Spat-
zen bedanken. Dies sind: Cafe Obermair, Bäckerei Ta-
kacs, Raiff eisenbank Lambach und die Tischlerei Kar-
biener. Vielen herzlichen Dank! 

Neben den konzertanten Fixpunkten wirkte die MMK 
auch bei einer Reihe weiterer Ausrückungen mit. Unter 
anderem bei der feierlichen Eröff nung des Hauses der 
Musik in Lambach durch Landeshauptmann Dr. Josef 
Pühringer oder dem „Tag der off enen Baustelle“ der 
Umfahrung Lambach. 

Sowohl für unsere Jungendarbeit als auch den Erhalt 
des aktiven Vereinslebens müssen immer wieder diver-
se Investitionen in neue Instrumente, Bekleidung, No-
ten usw. getätigt werden. In diesem Zusammenhang 
bedankt sich die gesamte Marktmusikkapelle bei allen 
Unterstütz ern des 1. und 2. Mai  in Edt als auch Lam-
bach für die zahlreichen Spenden. 

SCHWEISSTECHNIK LAMBACH GmbH

Autogen- Schweiß- Schneid- und Wärmetechnik
Spezialwerkstätte und Gaselager

- technische Gase für Industrie und Handwerk

- Lebensmittelgase für die Gastronomie

- Propangas

- Abholung und Zustellservice

- Eigenflaschenfüllungen

Ihr Gaselieferant in Ihrer Nähe

www.stl.at    Zoblstrasse 11, 4650 Edt / LambachTel.: 07245/28310
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News vom Musikverein Edt:
Die Schüler dürfen sich bereits auf 
die Sommerferien freuen, der Musik-
verein Edt aber hat die Probenpau-
se einigen wichtigen Terminen ein 
wenig nach hinten verschoben. Der 
erste ist mit den „Weinwerktagen“ 
beim Weinwerk Mandl bereits über 

die Bühne gegangen, in den nächsten 3 Wochen stehen 
noch weitere Ausrückungen am Plan. Doch auch diese 
werden wir noch voller Motivation absolvieren. Vor-
her aber noch ein kurzer Rückblick, denn auch im April 
und im Mai waren wir recht aktiv:

Erstkommunion:
Am 26. April 
wurde das Ju-
g e n d o r c h e s t e r 
des Musikverein 
Edt gebeten, die 
Erstkommunion 
musikalisch zu 
umrahmen. So 
rückten die JOEs 
(Jugendorchester 

Edt) top motiviert 
zu dieser Ausrückung in der Stiftskirche in Lambach 
aus. Der Einzug wurde mit einer Fanfare begleitet und 
danach wurde noch mit dem Stück "Get me to the chur-
ch on time" vom Musical „My fair Lady“ schwungvoll 
zum Gott esdienst übergeleitet. 

Frühschoppen Gemeinde Edt:
Dieses Jahr 
w u r d e 
der Mai-
baum der 
G e m e i n -
de Edt im 
Zuge eines 
g e m ü t l i -
chen Fes-
tes aufge-
stellt, wir 
durften dabei für die musikalische Unterhaltung sor-
gen. Da es trotz  morgendlicher Regenschauer der Wet-
tergott  dann gut mit uns meinte, konnten wir pünktlich 
um 11 Uhr mit dem Frühschoppenprogramm starten. 
Bis in den Nachmitt ag hinein wurde fl eißig musiziert, 
danach gesellten wir uns ebenfalls zu den verbliebenen 
Besuchern und genossen den schönen Frühlingstag. 

Maiblasen: 
Weiter ging es dann wie gewohnt am 30. April, die restli-
chen Maibäume wurden aufgestellt. Der erste Maibaum 
wurde in Bad Wimsbach von der Feuerwehr Edt-Klaus 
aufgestellt, später ging es dann wieder zurück nach 
Edt, wo Landjugend und Feuerwehr ihr Handwerk 

bereits erledigt hat-
ten, die prächtigen 
Maibäume standen 
schon fest verankert 
bei ihren Besitz ern. 
Hiermit möchten 
wir uns noch einmal 
bei allen Gastgebern 
für Speis und Trank 
bedanken! 

Am 1. Mai ging es dann zeitig weiter. Um 6:45 Uhr tra-
fen wir uns im Musikheim und fuhren dann gemein-
sam zu unseren Bürgermeister, wo schon ein köstliches 
Frühstück auf uns wartete. Dieses Jahr durften wir im 
westlichen Teil der Gemeinde spielen und es machte 
nicht nur uns sehr viel Spaß, auch alle Bewohner in Edt 
haben sich über unseren traditionellen Besuch sehr ge-
freut. 

Danke!

Vor allem an drei Stellen möchten wir uns bedanken: 
Für einen guten Start in den 1. Mai sorgte auch heuer 
wieder die Familie Riedlbauer, welche uns zu einem 
köstlichen Frühstück einlud. Auch der Familie Haslin-
ger gilt großer Dank, schon viele Jahre lang werden wir 
zum Mitt agessen in die Saager Straße eingeladen. Nach 
getaner „Arbeit“ durften wir dann heuer zum Ab-
schluss bei der Familie Bürgmann einkehren, auch ihr 
gilt großer Dank. Und zuletz t möchten wir uns noch bei 
den Edterinnen und Edtern für die großzügigen Spen-
den bedanken!

Gratuliere!
Wir möchten wieder unseren unterstütz enden Mitglie-
dern recht herzlich zum runden oder „halbrunden“ 
Geburtstag gratulieren. Im heurigen Jahr durften wir 
bereits 22 Geburtstagskinder beglückwünschen:
Berta Parzer - 93 Jahre        Manfred Herget - 80 Jahre
Renate Zizler - 70 Jahre        Franz Kett lgruber - 65 Jahre
Ferdinand Wiesinger - 60 Jahre Helmut Bauer - 75 Jahre
Magerita Strasser - 70 Jahre       Peter Holzastner - 70 Jahre
Theresia Ott  - 94 Jahre        Herwig Schneider - 65 Jahre
Hans Jörg Roithner - 70 Jahre   Helmut Breitwieser - 70 Jahre
Karoline Reich - 75 Jahre        Elfriede Fuchsberger-60 Jahre
Günter Strimitz er - 75 Jahre       Anna Hainbuchner - 80 Jahre
Renate Pröll - 70 Jahre        Maria Satt leder - 60 Jahre
Johann Holzleitner - 65 Jahre    Anneliese Holzer - 60 Jahre
Erika Zaunbauer - 75 Jahre        Otmar Kiesenebner - 70 Jahre

Vorschau: 
Gerade in nächster Zeit ist der Musikverein Edt auch 
weit über die Gemeindegrenzen hinaus aktiv. Schon 
am Sonntag, den 19. Juli spielen wir in Windischgarsten 
beim Verein „IG Handwerk“ auf, und Ende September 
zieht es uns sogar ins Ausland: Unser Musikerausfl ug 
führt uns heuer ein Wochenende nach Südtirol, wo wir 
einerseits unser musikalisches Können beweisen wer-
den, andererseits aber auch kulturelle Aktivitäten am 
Programm stehen. 

Foto © Herwig Füreder
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Einsatz geschehen

In den vergangenen Monaten wurde die FF Edt-Win-
kling wieder zu zahlreichen Einsätz en alarmiert. Ne-
ben technischen Einsätz en, wo unsere Wehr vorwie-
gend Fahrzeugbergungen und das Freimachen von 
Verkehrswegen zu erledigen hatt e wurden wir auch zu 
einigen Einsätz en durch Alarmierung von Brandmel-
deanlagen gerufen. Darüber hinaus war unsere Wehr 
bei den heftigen Regefällen am 8. Juni und den daraus 
resultierenden  Überfl utungen mit langwierigen Pum-
parbeiten und dem wieder Befahrbar machen von Ver-
kehrswegen besonders gefordert.

Maibaum 2015

Das alljährliche händische Aufstellen eines Maibaums 
gehört bei der FF Edt-Winkling zur Tradition. 

Heuer fand das schöne Stück in der Ortschaft Mair-
lambach bei unserem Kameraden Heinrich Zobl seinen 
würdigen Platz . Nach dem kräfteraubenden Aufstellen 
des Baumes  ließen wir den Abend im gemütlichen 
Rahmen bei der Fam. Zobl ausklingen. Nochmals vie-
len Dank für die tolle Bewirtung und den gemütlichen 
Abend.

NICHT VERGESSEN 
  -> Feuerlöscherüberprüfung

Alle zwei Jahre müssen die Handfeuerlöscher einer 
wiederkehrenden Überprüfung unterzogen werden. 
Da uns als Feuerwehr auch der vorbeugende Brand-
schutz  ein wesentliches Anliegen ist, unterstütz en wir 
die Bevölkerung bei der Erledigung dieser Pfl icht. Am 
11. sowie am 12. September können Sie Ihre Feuerlö-
scher zur Überprüfung ins Feuerwehrhaus bringen. 

Die Feuerwehr Edt-Winkling wünscht Ihnen einen 
schönen und erholsamen Sommer.

auf Besuch im Kindergarten Edt
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Aktuelles von der Freiwilligen Feuerwehr 
Edt/Klaus

Traditionell stellte die Feuerwehr Edt/Klaus am 30. 
April einen Maibaum auf. Heuer wurde der Maibaum 
bei unserem Kameraden Dipl-Ing. (FH) Gerhard Edin-
ger und seiner Familie in Haidermoos, Gemeinde Bad 
Wimsbach-Neydharting aufgestellt. 

Zum Einsatz geschehen: Zuerst bescherte uns ein 
Sturmtief Ende März zahlreiche Einsätz e. Neben um-
gestürzten Bäumen wurde die FF Edt/Klaus zu einem 
Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person nach Penne-
wang, Ortschaft Oberfi ls alarmiert. Durch den starken 
Sturm wurde in einem Waldstück eine Fichte umgeris-
sen. Gerade in diesem Augenblick fuhr eine Frau mit 
ihrem Fahrzeug vor-
bei als der Baum auf 
den hinteren Teil des 
Fahrzeuges stürzte. 
Die ebenso alarmier-
te Feuerwehr Penne-
wang konnte vorerst 
die Person nicht aus 
dem Fahrzeug befrei-
en. Daher wurden die 
FF Edt/Klaus und die 
FF Off enhausen mit 
den hydraulischen 
Rett ungsgeräten na-
chalarmiert. Kurz 
nach dem Eintreff en 
am Unfallort gelang 
es der FF Pennewang, 
die Person aus dem 
Fahrzeug zu befreien. 

Diese wurde anschließend der Rett ung übergeben und 
ins das Klinikum Wels eingeliefert. 

Weitere Einsatz stichworte im April und Mai lauteten 
„Pumparbeit Umfahrungsbaustelle“, „Ölspur Hagen-
berg“, „Ölaustritt  – Zeilingerbach“, etc. 

Weitere zahlreiche Einsätz e mussten nach dem Unwet-
ter am 08. und 09. Juni dieses Jahres bewältigt werden. 
Dabei galt es vermurte Straßen wieder freizumachen 
und überfl utete Keller auszupumpen. Insgesamt wur-
den im Zeitraum von 15. März bis 15. Juni, neben dem 
normalen Übungs- und Schulungsgeschehen, 29 (!!) 
Einsätz e geleistet. 

Erfreulich ist auch die Bilanz unserer Jugendgruppe. 
Diese hat sich in den letz ten Wochen intensiv auf die 
bevorstehende Bewerbssaison vorbereitet. Die kon-
sequente Ausbildung hat sich bezahlt gemacht, denn 
beim Bezirksbewerb in Wollsberg, Gemeinde Steiner-
kirchen konnte unsere Jugendgruppe den guten 9.ten 
von insgesamt 28. Plätz en erreicht. Wir gratulieren zu 
dieser tollen Leistung!

Die Feuerwehr Edt/Klaus wünscht allen Edterinnen 
und Edtern schöne und erholsame Sommermonate!

Freiwillige Feuerwehr Edt/Klaus
Der Feuerwehrkommandant
Ernst Schwarzlmüller eh.
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AKTUELLE INFORMATION

Ortsstelle Lambach – Stadl-Paura
Max.-Pagl-Straße 8
4650 Lambach
Tel.: +43 (7245) 311 34 – 0 
E-Mail: lambach@o.roteskreuz.at   
www.roteskreuz.at                        

Ortsstellenversammlung 2015

Im April fand wieder die jährliche Ortsstellenversamm-
lung unserer Ortsstelle Lambach – Stadl-Paura statt , bei 
der Ortsstellenleiter Hans Kinast sehr viele Ehrengäste, 
Vertreter der Bezirksstelle Wels sowie des Landesver-
bandes OÖ, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie 
die Jugendgruppe der Ortsstelle begrüßen durfte. 

Im Referat des Ortsstellenleiters konnten die Leistun-
gen unserer Ortsstelle im abgelaufenen Jahr 2014 ein-
drucksvoll präsentiert werden. Auszugsweise dürfen 
wir Ihnen hierüber berichten. 

Die Ortsstelle Lambach – Stadl-Paura betreut in ihrem 
Einzugsgebiet in elf Gemeinden ca. 21.000 Einwohner. 
Zu den freiwilligen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
sind drei hauptberufl iche Mitarbeiter und drei Zivil-
diener im Rett ungs- und Krankentransport (inkl. Ad-
ministration und Dienstführung) beschäftigt. Bis Sep-
tember waren noch drei Berufsfi ndungspraktikanten 
im Einsatz . Im Jahr 2014 leisteten die 209 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter insgesamt 45.793 freiwillige Stun-
den (davon 24.177 im Rett ungs- und Krankentransport, 
2.788 für Weiterbildung, 9.960 in der Jugendgruppe, 
4.058 im Sozialmarkt - SoMa). Alleine im Rett ungs- und 
Krankentransport gab es eine Steigerung von 5,2 % ge-
genüber 2013. Im vergangenen Jahr haben 30 Personen 
bei unserer Dienststelle neu begonnen, davon 14 im 
Rett ungsdienst und 16 im Jugendrotkreuz. Der Ortsstel-
lenleiter berichtete weiters über die stetigen Steigerun-
gen im Sozialmarkt. Dieser wird sehr gut angenommen 
und läuft dank des Engagements der vielen freiwilli-
gen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern hervorragend. 
Die beiden Einsatz fahrzeuge legten bei 5.248 Ausfahr-
ten (+14,03%) im Jahr 2014 insgesamt 137.238 Kilome-
ter zurück. Im Besuchs- und Sozialdienst leisteten im 
vergangenen Jahr fünf freiwillige Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter 487 Stunden bei 162 Besuchsdiensten, die 
Hauskrankenpfl ege betreute 104 Patientinnen und Pa-
tienten bei 5.706 Pfl egebesuchen, die mobile Hilfe und 
Betreuung 124 Patientinnen und Patienten bei 9.280 
Hausbesuchen und die Heimhilfe 71 Personen bei 4.445  
Hausbesuchen. Bei all den Diensten ist eine erhebliche 
Steigerung gegenüber dem Vorjahr erkennbar. 
Die Jugendgruppe der Ortsstelle unter der Leitung von 
Frau Elke Harrer gab einen Überblick über die unzäh-
ligen Leistungen des vergangenen Jahres. Eines der 
vielen Highlights war wohl die Reise nach Sarajevo, 

wo unsere Jugendlichen an einer Jugendkonferenz teil-
nahmen. Viele Freundschaften wurden geknüpft und 
Eindrücke mit nach Hause genommen. Besonders be-
eindruckend war der geheime Fluchtt unnel unter dem 
Rollfeld des Flughafens Sarajevo, welcher ab 1993 als 
Versorgungstunnel für die besetz te Stadt diente. Schon 
bei der Heimfahrt wurde ein Unterstütz ungsprojekt ge-
boren, mit dem den neuen Freunden in Sarajevo gehol-
fen werden sollte. Startkapital bildete das Preisgeld des 
DDr. Lauda-Preises, das die Jugendgruppe gewann. 
Es wurde in mühevoller Arbeit ein eigenes Kochbuch 
„Henri das Keks“ herausgebracht und verkauft. Das 
Ziel der Förderung eines Schulstarts im Nordosten von 
Bosnien sowie der Unterstütz ung der Aufb auarbeiten 
der Rot-Kreuz-Station in Sarajevo konnte mit dem Er-
lös des Buchverkaufes erreicht werden. Insgesamt ka-
men stolze € 20.000,-- an Hilfsgeldern zusammen. Eine 
Leistung, die ihresgleichen sucht! Nicht zuletz t wurde 
unsere Jugendgruppe für ihr soziales Engagement bei 
der Versammlung mit dem JuWel-Preis (Jugendnetz -
werk Wels-Land) ausgezeichnet, welcher von Bgm. 
Paul Mahr aus Marchtrenk überreicht wurde. 

Im Rahmen der Ortsstellenversammlung konnten wir 
14 neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter angeloben. 
Ebenso wurden viele Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
befördert und ausgezeichnet. Frau Irmgard Kinast aus 
Edt bei Lambach erhielt das Dienstjahresabzeichen in 
Gold für 50 Jahre Mitgliedschaft und Engagement beim 
Österreichischen Roten Kreuz. 

Frau Kinast begann bereits 1965 ihren freiwilligen 
Dienst zu versehen, damals noch in Wels, seit 1968 
nunmehr auf unserer Dienststelle. Neben dem Ret-
tungs- und Krankentransport übernahm Sie viele Jahr-
zehnte den Journaldienst (tel. Notrufannahme). Sie 
absolvierte auch als erste Frau auf unserer Dienststelle 
die Einsatz lenker-Ausbildung und absolviert noch heu-
te mit Begeisterung und Engagement ihren Rett ungs-
dienst. Die vielen ehrenamtlichen Stunden im und au-
ßerhalb des Rett ungsdienstes sind von unschätz barem 
Wert. Der Dienstführende, der Ortsstellenleiter sowie 
der Bezirksstellenleiter Bgm. Dr. Koits bedankten sich 

DF Ronald Astecker, Dr. Peter Koits, Frau Irmgard Kinast, OL Hans Kinast
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DF Ronald Astecker, OL Hans Kinast, Dr. Waler Weber, Dr. Peter Koits

Erste-Hilfe-Kurs 
an der Ortsstelle Lambach – Stadl-Paura

Der nächste 16-stündige Erste – Hilfe – Kurs 
beginnt an unserer Dienststelle am 

Montag, den 21. September 2015 
um 19:00 Uhr

Kursort:  Rot-Kreuz-Dienststelle 
  Max.-Pagl. Straße 8, 
  4650 Lambach
Anmeldung: Anmeldung telefonisch 
(07245/31134-10) oder bei Kursbeginn
Kurskosten:  € 55,-- Person
Kurstermine: 21./23./28./30./9 und 05.10 
  jeweils 19:00 – 22:15 Uhr

sehr herzlich für die immerwährende Unterstütz ung, 
Kameradschaft und den Dienst am Nächsten. Und das 
bereits über ein halbes Jahrhundert hinweg. Das Land 
Oberösterreich bedankt sich am 18. Juni 2015 mit der 
Rett ungsdienstmedaille in Gold für diese beachtliche 
Leistung.

Herr Dr. Walter Weber aus Bad Wimsbach, unser 
langjähriger Ortsstellenleiter, erhielt als Dank und 
Anerkennung für seine langjährigen ehrenamtlichen 
Leistungen in und um unsere Ortsstelle die Henry Du-
nant Gedenkmünze in Gold. Herr Dr. Weber ist seit 26 
Jahren Mitglied unserer Ortsstelle und lenkte deren 
Geschicke von 1994-2014 als Ortsstellenleiter. Noch 

heute steht uns unser Walter als Ehrenbeirat im Orts-
ausschuss mit seiner Erfahrung zur Seite. Für die vie-
len Jahre des Einsatz es für unsere Ortsstelle bedanken 
wir uns sehr herzlich. Auch der Bezirksstellenleiter Dr. 
Koits würdigte im Besonderen seine Verdienste um die 
hervorragende Leitung der Ortsstelle.  
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Fa. Hans Peter Depner Folientechnik
Schiffslände 5, 4651 Stadl Paura

Tel.: 0664 / 8893 69 70
Mail: office@depnerfolientechnik.at <www.depnerfolientechnik.at>

Wir unterstützen unsere Kunden über den gesamten Lebenszyklus Ihres Pools hinweg
mit unserer Erfahrung in folgenden Bereichen:

Poolservice: 
 Beratung und Hilfe bei der Pflege des Pools und der Wasseraufbereitung 
 Planung, Neubau und Installation von Poolanlagen 
 Sanierung bereits bestehender Poolanlagen 
 Poolabdeckungen- u. Überdachungen 
 Ein- u. Auswintern der Poolanlagen 
 Problembehebung und Notdienst 

 
 

Filteranlagen 
 Installation von Filteranlagen 
 Reparatur und Wartungsarbeiten an Filteranlagen 

 
Folienverlegung 
 Abdichtungen von Terrassen, Garagen und Car-Ports 

 
Energie 
 Solaranlagen und Wärmepumpen 

Wir freuen uns auf Sie!

Herr Kurt Edlbauer ein Urgestein des Siedlerverein, 
jahrelanger  Gerätewart und Funktionär feierte im Mai 
in voller Frische seinen 80. Geburtstag. Seit über 40 Jah-
re gehört er dem Siedlerverein an, und ist immer zur 
Stelle  wenn Not am Mann ist. Gerade als Gerätewart 
hat er immer ein off enes Ohr und hilft wo es geht. 
Der Vorstand gratulierte dem verdienten Jubilar.
Die Gerätewarte, Herr Pfarl Franz, Herr Puchinger 
Reinhold und Herr Wiesinger Andreas sind für die  
Agenden der Geräteausgabe um Sie bemüht.  

Neuigkeiten und Interessantes fi nden Sie auf der 
Homepage.
Der Siedlerverein lädt zum 6. Herbstfest am 19.09. recht 
herzlich ein und freut sich auf Ihr Kommen.
Gemeinsam statt  einsam wünschen der Vereinsvor-
stand einen schönen Sommerurlaub.

Im Bild v.l.n.r. Obmstv. Wiesinger Andreas, Kurt Edl-
bauer, Obm. Friedrich Prömer und Schriftführer Alfred 
Wolf
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T +43 (0)7245 22522-0  ·  F +43 (0)7245 22522-20  ·  I www.friedl-rotschopf.at

Friedl-Rotschopf Buchhaltungsgesellschaft mbH  ·  Marktplatz 2  ·  A-4650 Lambach

WIR für SIE
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An alle Mitglieder und Freunde des 
Stocksports

Ein Kurzbericht über unsere Aktivitäten:

An 21.03.2015 fand in unserer Stockschütz enhalle 
das Finale vom Bezirk Senioren Ü50 statt . Diese 
Veranstaltung war ein voller Erfolg.

Die Fortsetz ung der Meisterschaft 2014/15 begann 
am 27.03.2015 und endete am 05.06.2015 mit fol-
genden Ergebnissen:
Moarschaft 1 unter Mannschaftsführer Schierl 
Walter erreichten den 9. Platz  in der 1. Klasse Ost.
Moarschaft 2 unter Mannschaftsführer Pötz lber-
ger Thomas erreichten den 5. Platz  in der Bezirks-
liga Ost.
Moarschaft 3 unter Mannschaftsführer Lassl Wil-
helm erreichten den 10. Platz  in der Bezirksliga 
Ost.
Moarschaft 4 unter Mannschaftsführer Luegmair 
Markus erreichten den 8. Platz  in der 1 Klasse 
Ost.
Unser Ziel ist wieder 4 Mannschaften für die Meis-
terschaft 2014/15 nennen zu können.
Am 24.03.2015 fand das Vorbereitungsturnier zur 
Meisterschaft statt .
Weiters wurde am 11.04.2015 ein Hobbyturnier 
vom SSV-Gartner Edt ausgerichtet.

Heuer feiert der SSV Gartner Edt am 18. Juli 2015 
sein 50-jähriges Bestehen in der Stockschütz enhal-
le Edt. 
Alle Mitbürger und Freunde des Stocksportes sind 
an diesem Tag ab 18:00 Uhr herzlichst zu unserem 
Dämmerschoppen eingeladen.

Wir wünschen erholsame Ferien und einen ange-
nehmen Urlaub! 

Unser Stockschütz enverein ist ab jetz t auch im In-
ternet abrufb ar.
Unsere Homepage:  ssvgartneredt.jimdo.com
E-Mail:  ssv.gartneredt@gmx.at
                             
Die Vereinsleitung

OÖ. Landes-Bienen-
züchterverein
Ortsgruppe Lambach 
u. Umgebung

Bienenvormitt ag der VS-Lambach

Am 27. Mai verlegten mehr als 40 Schüler/innen der 
Volkschule Lambach mit ihren Lehrerinnen das Klas-
senzimmer in den Garten von Imkervereinsobmann 
Friedrich Hörtenhuber. 

Da gab es viel zu sehen und zu bestaunen. Der Schau-
bienenkasten erlaubte den Blick in das Innere eines 
Bienenstockes. Wo ist die Königin? Wie unterscheidet 
sie sich von den Arbeitsbienen? Was sind Drohnen? 
Welche Form hat eine Bienenwabe? Welche Aufgaben 
haben die verschiedenen Bienen? Wie schaut ein richti-
ger Bienenstock von innen aus? Wie gewinnt der Imker 
den Honig? Diese und noch viel mehr Fragen tauch-
ten auf und wurden den Kindern von vier erfahrenen 
Imkern beantwortet. So manche Ängste und Vorurteile 
konnten abgebaut werden. Ein wichtiger Punkt war für 
die Schüler/innen das Schleudern und Verkosten des 
frischen Honigs. Die Exkursion zum Imker war jeden-
falls ein gelungener Programmpunkt im Schulalltag 
und hat den Kindern eindrucksvoll und hautnah ein 
wichtiges Stück Natur näher gebracht. 
Weitere Fotos sind auf der Homepage des Bienenzüch-
tervereins Lambach und Umgebung unter htt p://bzvl.
jimdo.com/fotos/vs-lambach-bienenvormitt ag/ zu se-
hen. 
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Was zählt, sind die Menschen.

George. Das modernste Banking Österreichs.
mygeorge.at

Dürfen wir  
vorstellen:  
George.

Von den Prinzen bis 
zu den Schmeichel-
katz en

Eine breite Palett e vergnüg-
licher und beschaulicher 
Lieder bot der Singkreis Edt 
am 13. Juni dem begeisterten 

Publikum im abz-Lambach. 
Neben bekannten Volksliedern wurden auch Gospel 
und moderne Lieder geboten. Pia Waldenberger bril-
lierte als Solosängerin mit „O Happy Day“, am Klavier 
zeigte Katja Bielefeld ihre Virtuosität. Eine liebenswerte 
Einlage war aber auch die kleine Schmeichelkatz e, die 
auf pelzigen Pfötchen durch den Chor schlich, um den 
Sängerinnen und Sängern ihre Zuneigung zu zeigen. 
Obmann Herwig Schneider freute sich, unter den zahl-
reichen Gästen auch Bürgermeister Max Riedlbauer, 
Alexander Bäck und Altbürgermeister Friedrich Bauer-
Marschallinger begrüßen zu dürfen. Als Sprecherin 
fungierte Silke Rosenbüchler. Beim abschließenden 
gemütlichen Beisammensein wurde Chorleiterin Hed-
wig Außerhuber von ihren Kollegen Georg Bachleitner 
(Choropax) Karl Deinhammer (Männergesangsverein-
Lambach) und Liselott e Kiener (Singkreis Gunskirchen) 
zu ihrer hervorragenden Arbeit beglückwünscht. 
Die nächste Gelegenheit, den Singkreis Edt zu erleben, 

ist der Frühschoppen am Sonntag, den 12. Juli 2015 um 
10.30 beim Wirt in der Klaus. Nach der Sommerpause 
freuen sich der Singkreis Edt wieder auf alle, die ihr 
Leben mit Gesang bereichern wollen. Denn wie heißt 
es so schön? Wann das Singen nit war…

Die Vereine berichten   
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Aigner Patrick

Mernbach 17 . 4650 Edt bei Lambach . Mobil: +43 (0)664/4142526

Tel. + Fax: +43 (0)7245/20179 . E-Mail: patrick@aigner-dach.at               

www.aigner-dach.at

Felbermayr Bau GmbH & Co KG · Abteilung Kies, Deponie 
Machstraße 7 · A-4600 Wels · Tel.: +43 7242 695-163
Fax :  DW 9163  ·  E -Mai l :  k ieswerk@fe lbermayr.cc

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

L U C I C    K G 
Werkstraße 4              4650 Edt bei Lambach 
Tel. 07245 21170         Mobil 0664 / 355 01 50 

email: office@kfz-toni.at 
 

KKFZ Toni  -  Ihre zuverlässige Fachwerkstätte ! 
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Gute Leistungen im Hundesportklub Edt

Die Breitensportmannschaft des Hundesportklubs 
Edt konnte gleich zum Saisonauftakt beachtliche 
Erfolge vorweisen. Beim 1. Koop Turnier in Gries-
kirchen konnten Sylvia Tröbinger und Herbert 
Achleitner in ihren jeweiligen Klassen den Sieg 
einheimsen.
Im Teambewerb gelang ihnen der vierte Rang. 
Beim zweiten Turnier holte wieder Sylvia Trö-
binger den Sieg und Herbert Achleitner belgte in 
seiner Klasse den sehr guten zweiten Platz . Herz-
lichen Glückwunsch zu diesem Erfolg.

Beim ersten Landesmeisterschaftsturnier in Hart-
kirchen waren  drei Mitglieder am Start. Gerlinde 
Müller erreichte mit ihrem Hakim vom Lastal in 
der BGH1 Unterordnung den 6. Rang. Der junge 
Schäferhundrüde durfte zum ersten Mal Turnier-
luft schnuppern und hat sich wacker geschlagen. 
Ramona Rink belegte mit Beaglehündin Lu Rang 
7.  In der IPO3 erreichte Josef Rammelmüller Platz  
9. Das zweite Landesmeisterschaftsturnier fand in 
Ried statt  und Ramona Rink konnte sich um zwei 
Plätz e verbessern und freute sich mit  89 Punkten 
über Platz  5.
  
Am 18. und 19. April wurden am Vereingelände 
des HSK Edt die Zuchtt auglichkeitsprüfung und 
die Klubsiegerschau der Rott weiler ausgetragen. 
Sogar aus dem Ausland konnte der Österreichi-

sche Rott weiler-
klub Teilnehmer 
begrüßen. Knapp 
hundert imposan-
te Hunde dieser 
Rasse nahmen an 
beiden Veranstal-
tungen teil und 
b e e i n d r u c k t e n 
die zahlreichen 
Zuschauer. Bei 
herrlichem Wett er 
und angenehmer 
Atmosphäre ge-
nossen die Teil-
nehmen sowie 
das Publikum die  
Prüfung und die 
Ausstellungen. 

Der Obmann des HSK Edt Max Kriegner freute 
sich mit seiner Quendi vom Agerspitz  über die 
Note „Vorzüglich“ und zwei weitere Mitglieder 
erreichten mit ihren Hündinnen die Note „Sehr 
Gut“.  Der  Verein gratuliert sehr herzlich zu die-
sen Leistungen und bedankt sich bei allen Helfern, 
die zu dem reibungslosen Ablauf dieser Veranstal-
tung beigetragen haben.

Berichte über die im Juni statt gefundenen Ab-
schlussprüfungen fi nden Sie in der nächsten Aus-
gabe der Gemeindezeitung.

Der ÖGV Edt wünscht allen Mitgliedern einen er-
holsamen Sommer und freut sich, zu Kursbeginn 
am 8. August um 13.30 Uhr alle wieder voll neuem 
Tatendrang anzutreff en. 
Neue Hundeführer mit ihren Hunden sind natür-
lich ebenfalls herzlich willkommen.    

Für Fragen oder nähere Informationen steht Ih-
nen Obmann Max Kriegner gerne zur Verfügung, 
Tel Nr. 0699 11 884 140, oder schicken Sie eine E-
Mail an: Oegv-edt@gmx.at oder besuchen Sie die 
Homepage des Vereins auf www.hsk-edt.at.

Terminvorschau des ÖGV Edt:

8. August 2015: Kursbeginn 13.30 Uhr
19. August 2015: Ferienaktion 14:00 Uhr
18. September 2015: Sachkundenachweis 19 Uhr 
(im Vereinsheim)

Obmann Max Kriegner und das Breitensportt eam

Max mit seiner Quendi vom Agerspitz   
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Ortsgruppe:
Lambach, Edt 
und Neukirchen

Geschätz te Leserinnen und Leser,
liebe Mitglieder!

Auch  das Frühjahr stand wiederum im Zeichen diver-
ser Veranstaltungen, die wir für unsere Mitglieder or-
ganisiert haben.

Am Donnerstag 9. April Nachmitt ags, ging unsere 
Wandergruppe bei angenehmer Frühlingstemperatur, 
von Off enhausen zum Schloss Würting über den Pa-
noramaweg nach Kronberg und den Osterberg wie-
der zurück, wo wir uns im Gasthaus Lauber die Jause 
schmecken ließen.

Zu unserem Tagesausfl ug ins Urltal starteten wir bei 
herrlichem Wett er am Montag, 27. April. Bei einem 

Zwischenstopp 
im Steyr wur-
de ein kurzer 
Stadtrundgang 
gemacht. An-
schließend ging 
es weiter nach 
Maria Neustift, 
wo bei der Wall-
fahrtskirche ein 
kurzer Halt mit 
Kirchenbesichti-

gung anstand. Nach dem Mitt agessen besuchten wir 
die Aussichtswarte „Voralpenblick“. Von dort konnte 
man den phantastischen Ausblick vom Ötscher bis ins 
Waldviertel genießen. Der Nachmitt agskaff ee wurde 
im Gasthaus Wendtner eingenommen, bei dem uns 
durch eine Musikantin mit heiteren Musikeinlagen die 
Zeit verkürzt wurde. Die Heimreise ging durch eine 
wunderschön blühende Landschaft zurück nach Lam-
bach, wo die Reiseteilnehmer mit den genossenen Ein-
drücken dem Bus entstiegen.

Am Frühjahrstreff en des Pensionistenverbandes nahm 
eine Reisegruppe unserer Ortsorganisation der Zeit von 
6. bis 13. Mai teil. Die Fahrt ging in die Region Murcia 
nach Spanien, wo wir bei herrlichem Wett er und som-
merlichen Temperaturen sogar schon das Baden im 
Meer genießen konnten. Bei den zahlreichen Ausfl ügen 
wurde uns die nähere Umgebung sowie die dortige Kul-
tur vor Augen 
geführt. Alle 
Te i l n e h m e r 
waren von 
den angebo-
tenen Leis-
tungen restlos 
begeistert. 

Zu unserer Jahreshauptversammlung am 27. Mai im 
Stiftskeller Lambach, konnten wir neben vielen Mitglie-
dern auch zahlreiche Ehrengäste begrüßen. Darunter  
befanden sich u.a. die Bürgermeister der Gemeinden 
Lambach und Edt Frau Oberndorfer und Herr Riedl-
bauer, sowie die Bezirksvorsitz ende Frau Ditt lbacher 
und der Landespräsident Heinz Hillinger. Entspre-
chend der Tagesordnung wurden die Tätigkeitberichte 
vorgebracht und anschließend die Ehrungen langjäh-
riger Mitglieder vorgenommen. Nach Grußworten der 
Ehrengäste sowie einem Referat von Heinz Hillinger 
wurde die Versammlung geschlossen. 

Ehrung für
10jährige
Mitgliedschaft

Je schöner die Witt erung wird, desto größer wird die 
Nordic-Walkinggruppe, die jeden Dienstag ab 9.00 Uhr 
vom Parkplatz  beim Freibad Lambach aus, seine Runde 
dreht. Interessenten können sich gerne jederzeit unse-
rer Gruppe anschließen.

Der Vorstand der Ortsgruppe Lambach, Edt, Neukir-
chen  des Pensionistenverbandes wünscht allen Le-
serinnen und Lesern einen schönen und erholsamen 
Sommer. 
   Schriftführer Hans Langmayr

Ehrung für
15jährige
Mitgliedschaft

Ehrung für
20jährige
Mitgliedschaft

Ehrung für
20-30jährige
Mitgliedschaft
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Jahreshauptversammlung des Seniorenbun-
des Ortsgruppe Lambach-Edt
Am Samstag, 11. April 2015 wurde die diesjährige Jah-
reshauptversammlung des Seniorenbundes beim Wirt 
in der Klaus abgehalten.
Nach der Bergüßung wurde der verstorbenen Mitglie-
der gedacht, es waren 11 seit der letz ten Jahreshaupt-
vesammlung.
Der anschließende Kassabericht war ausgeglichen, die 
Kassaprüfer fanden die Kassaführung in Ordnung und 
dem Antrag auf Entlastung der Kassierin und des Vor-
standes wurde einstimmig angenommen. Der folgende 
Tätigkeitsbericht gab einen Überblick über die Ausfl ü-
ge, Wanderungen und Vorstandssitz ungen des vergan-
genen Jahres, sowie einen Ausblick auf die Veranstal-
tungen dieses Jahres mit besonderem Hinweis auf die 
4-Tagesfahrt zu den Perlen Venetiens.
Für lange Mitgliedschaft wurden folgende Mitglieder 
geehrt: Stefanie Baumgärtler (20 Jahre), OSR Johann 
Kronabethleithner (20 Jahre), Hedwig Wagner (25 Jah-
re), Aloisia Obermayr (30 Jahre), Berta Lenzeder (30 
Jahre), Hilde Penetsdorfer (30 Jahre), Maria Stadlbauer 
(35 Jahre) und Rosa Piesl (35 Jahre)
Mit den abschließenden Grußworten der Ehrengäste 
Bezirksobmann Franz Traunmüller, Bgm Max Riedl-
bauer und Bgm Christine Oberndorfer ging die JHV 
zu Ende. Nach dem gemeinsamen Mitt agessen wurden 
die anwesenden Mitglieder noch auf Kuchen und Kaf-
fee eingeladen.

Mutt ertagsfahrt des Seniorenbundes Lam-
bach/Edt in’s Innviertel
Das Ziel der Mutt ertagsfahrt des Seniorenbundes Lam-
bach/Edt am Donnerstag, 7. Mai 2015, war das Innvier-
tel.
Schon die Fahrt durch die abwechslungsreiche Land-
schaft, die von den prächtigen und behäbigen Vierseit-
höfen geprägt wird, war beeindruckend. Erst 1779 kam 
das Innviertel von Bayern zu Österreich, während der 
Napoleonischen Kriege kam es wieder kurzzeitig zu 
Bayern, 1815 kam es endgültig zu Österreich.
Das erste Besuchs- und Besichtigungsziel war die Stau-

den- und 
S c h a u -
g ä r t n e -
rei SA-
RASTRO 
in Ort im 
Innkreis. 
Bei der 
Führung 
d u r c h 
die indi-
v i d u e l l 
g e s t a l -

tete Gartenlandschaft wurden viele Möglichkeiten für 
die Bepfl anzung und Gestaltung von Gartenfl ächen 
gezeigt. Nach dem Rundgang konnten Blütenstauden 
günstig eingekauft werden.

Nach der Gärtnerei SARASTRO stand der Besuch des 
Barockklosters der  Augustiner Chorherren in Rei-
chersberg auf dem Programm. Nach dem Mitt agessen 
im Stiftskeller blieb bis zur Stiftsführung noch Zeit für 
einen Rundgang durch den gepfl egten „Herrengarten“ 
(Klostergarten). Im Rahmen der Stiftsführung wurden 
die Kirche, der Kreuzgang, in dem heute das Stifts-
museum untergebracht ist, das Refektorium und die 
Bibliothek besichtigt.

Nach der Stiftsführung hat der Seniorenbund alle 
Fahrtt eilnehmerInnen in den Stiftskeller zu Kaff ee und 
Kuchen eingeladen. Darnach ging die Fahrt weiter 
durch das herrliche Bauernland des Innviertels nach 
Wippenham zum Loryhof.
Ein Begrüßungsstamperl, eine Innviertler Jause und ein 
Besuch im Hofl aden mit Imkereimuseum mit Einkaufs-
möglich ließ die schöne Mutt errtagsfahrt im Loryhof 
ausklingen.

Wanderung am 28. Mai 2015
Diesmal war der Ausgangspunkt der Parkplatz  in der 
Leitenstraße. Von dort ging es zur Fasangartenstraße 
und weiter Richtung Umfahrung, Oberhof (Nieder-
schwaig), durch den Wald nach Mernbach und von 
dort zum Gasthaus Vorhauer in Klaus. Nach 2 Stunden 
Marsch war einigen die Einkehr in Klaus sehr willkom-
men. Nach der gemütlichen Rast im Gastgarten ging 
es durch den Stiftswald in Richtung Toblerhof (Nieder-
mair-Auer), wobei wir die neue Brücke für Wild und 
Anrainer über die Umfahrung begutachteten. Vom 
Toblerhof ging es schnurstraks wieder zum Ausgangs-
punkt.
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Veranstaltungskalender 2015  

Nächster Erscheinungstermin der Edter Gemeindenachrichten ist Mitte September 2015. 
Redaktionsschluss ist der 20. August 2015.

Impressum:  Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Gemeindeamt Edt bei Lambach; Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Maximilian Riedlbauer; 
Redaktion und Layout: Gerda Hufnagl (Gemeindeamt Edt bei Lambach, Gemeindeplatz 1, 4650 Edt bei Lambach); Fotos und Illustrationen: Ver-
eine, Verbände, Gemeinde Edt bei Lambach. Druck: ZaunerDruck e.U.,Lambach; Aufgabepostamt: 4651 Stadl-Paura; Offi zielles Mitteilungsblatt 
der Gemeinde Edt bei Lambach. Die Edter Gemeindenachrichten erscheinen viermal jährlich (Aufl age je 960 Stück). 

Juli 2015
03.07.  Neue Mitt  elschule 2  Schulabschlussfest in der Stockschütz enhalle bzw. bei den Sportanlagen
04.07.  Mühleder Ott o   Ott  o’s Flohmarkt in der Stockschütz enhalle 7:00 – 12:00 Uhr 07245/20267
05.07.  Pfarre    Pfarrfest mit Ehejubilarehrung – Kinderwortgott esdienst um 09:30 Uhr
06.07. Kindergarten Edt 1. Elternabend fürs neue Kindergartejahr 2015/16 um 19:00 Uhr
11.07.  Goldhaubengruppe  Tagesausfl ug
11.07.  Pfarre    Pfarrausfl ug
12.07. Singkreis Edt  Frühschoppen beim Wirt in Klaus um 10:30 Uhr
15.07.  Kulturausschuss Edt  Edter Kultursommer - Joesi Prokopetz  „Vorletz te Worte“
18.07.  Stockschütz enverein  50-Jahr-Feier, Dämmerschoppen ab 18:00 Uhr, Stockschütz enhalle
22.07.  Kulturausschuss Edt  Edter Kultursommer - Austropop „I am from Austria Konzert“

August 2015
01.08.  Mühleder Ott o  Ott o’s Flohmarkt in der Stockschütz enhalle 7:00 – 12:00 Uhr 07245/20267
08.08.  ÖGV Edt   Kursbeginn (Welpen, Junghunde, Anfänger u. Fortgeschritt ene)
15.08.  Pfarre/Goldhauben  Mariä Himmelfahrt – Hl. Messe mit Kräutersegnung um 09:00 Uhr
25.08.  Stockschütz enverein  Vorbereitungsturnier für Meisterschaft
28.08.  Stockschütz enverein  Meisterschaftsbeginn 2015/2016
28.08.  Tennisverein   Auslosung zur Ortsmeisterschaft um 19:00 Uhr in der Edter Stub’n
29.08.  Tennisverein   Beginn der Ortsmeisterschaft

September 2015
05.09.  Mühleder Ott o   Ott o’s Flohmarkt in der Stockschütz  enhalle 7:00 – 12:00 Uhr 07245/20267
06.09.  Pfarre    Bergmesse am Sandling um 11:00 Uhr
11.+ 12.09. FF Edt-Winkling  Feuerlöscherüberprüfung
13.09.  Pfarre    Bezirkserntedankfest - 10:00 Uhr Aufstellung in Lambach ,
    11:00 Uhr Feldmesse imPferdezentrum Stadl-Paura, 
    Abendmesse um 19:00 Uhr in der Stiftskirche
18.09.  ÖGV Edt   Sachkundenachweis um 19:00 Uhr im Vereinsheim
19.09.  Siedlerverein   Herbstfest
20.09.  Pfarre/Goldhauben  09:00 Uhr Hl. Messe,
    14:30 Uhr Pontifi  kalamt mit Adalberoprozession (keine Abendmesse)
21.09. Rotes Kreuz  Erste-Hilfe-Kurs um 19:00 Uhr
26.09.  Tennisverein   Finalspiele Ortsmeisterschaft ab 13:00 Uhr

Wiederkehrende Termine:
Jeden Dienstag und Donnerstag Spielgruppe „Bienenstock“ von 09:00 bis 11:00 Uhr im Gemeindeamt
Jeden Montagnachmitt ag Gymnastik um 14:00 Uhr im Rot-Kreuz-Haus Lambach mit dem Pensionistenverband. 
Jeden Dienstag Wirbelsäulengesundenturnen mit Anneliese Wolf von 19:45 - 21:00 Uhr im Kindergartensaal Edt.
Jeden 3. Dienstag im Monat gemütliches Beisammensein der Goldhaubengruppe, Tagesheimstätt e Gemeindeamt Edt
Dienstags 14-tägig ab 20.01. Vereinsabend des Trachtenvereines Lamb./Edt um 19:30 Uhr
Jeden Dienstagvormittag Nordic Walking um 9:00 Uhr, Treffpunkt Parkplatz beim Freibad Lambach mit dem Pensionistenverband
Jeden Dienstagnachmitt ag Kegeln um 14:00 Uhr bei der Sportanlage des SK Lambach mit dem Pensionistenverband.
Jeden Mitt wochnachmitt ag Basteln um 14:00 Uhr im Rot-Kreuz-Haus Lambach mit dem Pensionistenverband.
Jeden Mitt woch von Ostern bis September Lauftraining mit dem Alpenverein von 18:00 bis 20:00 Uhr im Freien.
(Näheres unter www.alpenverein.at/lambach)
Jeden 2. und 4. Mitt woch im Monat Alpenverein-Seniorenstammtisch ab 19:00 Uhr im Stiftskeller Lambach.
Jeden Donnerstag um 19:15 Uhr Probe des Singkreises Edt im Kellersaal des Gemeindeamtes.
Jeden 2. Freitag im Monat Sprechtag vom Seniorenbund im Welser Seniorenstüberl, Rainerstraße 8a von 9:00 - 11:00 Uhr.
Jeden ersten Samstag Sparrunde Edt-Graben (Adabei) im Gasthaus Schöberl
Jeden ersten Samstag im Monat Powermalkurs  mit Mario De Zuani, Leitenweg 3, Infos 0660/8106200

Änderungen vorbehalten.
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Lambach, Linzer Straße 4  
20700 14  Andreas Endl

20700 53  Petra Wageneder

www.kneissltouristik.at

Seefestspiele Opern-Festspiele
‘Eine Nacht in Venedig’ Mörbisch
25.7., 1.8., 15.8.2015   Bus und Eintritt ab € 99,--

‘Eine Nacht in Venedig’ Mörbisch
Mit Stift Heiligenkreuz und Mayerling
8. - 9.8.2015   Bus, ****Hotel/HP in Parndorf, Eintritte,
RL: Mag. Christoph Gsöllpointner ab € 232,--

‘Tosca’ St. Margarethen
25.7., 1.8., 15.8.2015   Bus und Eintritt ab € 96,--

‘Tosca’ St. Margarethen
Mit Stift Heiligenkreuz und Mayerling
1. - 2.8.2015   Bus, ****Hotel/HP in Parndorf, Eintritte, 
RL: Christine Prammer ab € 230,--

‘Tosca’ Römersteinbruch St. Margarethen © arenaria‘Eine Nacht in Venedig’ Seefestspiele Mörbisch  © Seefestspiele Mörbisch

‘Tosca’ St. Margarethen u. ‘Eine Nacht in Venedig’ Mörbisch
Mit Schloss Hof, Stift Heiligenkreuz und Mayerling
17. - 19.7., 7. - 9.8.2015   Bus, ****Hotel/HP in Neusiedl am See, Eintritte, RL: Mag. B. Märzinger (1. Termin) ab € 452,--

Cornelius Obonya © Anjeza CikopanoKrumau, Schloss © Czech Tourism P. Domingo © Greg Gorman/LA Opera

‘Carmen’ Krumau Freilichttheater
18.7.2015   Bus, Eintritt, RL: Christine Prammer ab € 85,--

‘Rusalka’ Krumau Freilichttheater
8.8.2015   Bus, Eintritt (2. Kat.), RL: Dipl. VW Osman Odabas
 € 87,--

‘Jedermann’ Festspiele Salzburg
Mit Cornelius Obonya, Brigitte Hobmeier, ...
29.7., 12.8.2015   Bus und Eintritt ab € 118,--

‘Plácido Domingo’ Salzburg
30.7.2015   Bus und Eintritt ab € 191,--


